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Ortsteile

HUNDERSINGEN
MOOSBEUREN
MÜHLHAUSEN
MUNDELDINGEN
RETTIGHOFEN

Rathaus Oberstadion:
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.    9.00 - 12.00
Di.  14.00 - 19.00
Sa.   siehe  Aushang
Mittwoch geschlossen
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters  
können abweichen. Gerne kann 
jederzeit  telefonisch ein Termin, 
auch außerhalb  der Sprechzeiten, 
vereinbart werden.

Ortsverwaltung Hundersingen
Öffnungszeiten: 
Di. 10.00 – 11.00
Gerne kann auch außerhalb 
dieser Zeit ein Termin mit der 
Ortsvor steherin vereinbart werden.

Bücherei
Öffnungszeiten: 
Di. 15.00-17.00
Do. 18.00-19.00
Fr. 15.00-17.00
Sa.  siehe  Aushang
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Uhrzeitumstellung auf Winterzeit 
Am 29.10. wird die Uhr um eine Stunde zu-
rückgestellt.
Die Zeitumstellung findet nachts um 3:00 Uhr  
statt.
 

Bitte beachten – 
Änderung Redaktionsschluss!!! 
In der KW 44 wird der Redaktionsschluss we-
gen des Feiertags, Allerheiligen, auf Dienstag, 
31.10.2023 10 Uhr  vorverlegt!
Die Redaktion !
Rathaus am Samstag geöffnet 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

das Rathaus Oberstadion wird an folgenden Samstagen 
von 9 Uhr bis 11 Uhr geöffnet sein: 
04.11.2023 
02.12.2023 
13.01.2024 
Vereinbaren Sie gerne vorab einen Termin unter 
07357/9214-0, über unsere Homepage: 
www.oberstadion.de oder über die Bürger APP. 
Ihr Bürgermeisteramt

WEGFALL DES KINDERREISEPASSES  
ZUM 01.01.2024 
Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, des Ausweis- und 
des ausländerrechtlichen Dokumentenwesens vom 8. Okto-
ber 2023 (vgl. Bundesgesetzblatt Teil I 2023, Nr. 271, vom 
12. Oktober 2023) sieht vor, dass der Kinderreisepass zum 
01.01.2024 wegfallen wird. 

Dies bedeutet, dass Kinderreisepässe nur noch bis zum 
31. Dezember 2023 ausgestellt, verlängert oder aktuali-
siert werden.  
Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt 
davon unberührt. 

Beispiel: sollte ihr Kind einen Kinderreisepass besitzen, wel-
cher bis 17.10.2024 gültig ist, so behält dieser seine Gültigkeit 
bis zum Ablauf am 17.10.2024. 
Für Kinder kann ab 01.01.2024 ein Reisepass bzw. Personal-
ausweis mit einer Gültigkeit von jeweils 6 Jahren beantragt 
werden. Bitte beachten Sie für zukünftige Auslandsreisen, 
dass die Bearbeitung bis Lieferung des Reisepasses bzw. Per-
sonalausweises im Moment bis zu 4 Wochen betragen kann.
Kosten:
Der Personalausweis ist 6 Jahre gültig und kostet 22,80 €.
Der Reisepass ist 6 Jahre gültig und kostet 37,50 €. 
Sollten Sie Fragen haben oder einen Termin für die Beantra-
gung eines Personalausweises für Ihr Kind benötigen Sie rufen 
Sie uns einfach an unter 07357/9214-0 oder buchen über das 
Termintool einen Termin. 

Ihr Bürgermeisteramt

Änderung der Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Notfallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das 
weitreichende Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst hat und daher Anpassungen an der Struktur erforder-
lich macht. Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst 
bis auf Weiteres. 
Die Öffnungszeiten der Notfallpraxis in Ehingen sind ab 
25.10.2023 wie folgt: 
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen (auch 24./31.12.) 
von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und ei-
ner erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 
116117 angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
Ihr Bürgermeisteramt 

Terminänderung Kinderkino 
Liebe Kinofans, 
hier nochmal die Terminübersicht für das Kinderkino. Hierbei 
bitte die Terminänderung beachten! 

Film Termin Uhrzeit

Film 1 20.10.2023 15:00

Film 2 15.12.2023 15:00

Film 3 16.02.2024 15:00

Film 4 29.03.2024 15:00

Film 4 27.03.2024 15:00

Film 5 17.05.2024 15:00

Film 6 12.07.2024 15:00
  
Für alle folgenden Termin gilt: 
• Einlass ab 14:30 Uhr 
• Eintritt ist kostenlos 
• Getränk und Popcorn kostet jeweils 1€ 
• Die Filme dauern ca. 90min 
• Abholzeit ist zwischen 16:45 und 17:00 Uhr 

Sollte es Anregungen zum Kinderkino geben, wenden Sie sich 
bitte direkt persönlich an mich (kevin.wiest@oberstadion.de). 
Ich freue mich auf eine weiterhin rege Teilnahme und wünsche 
viel Spaß beim Kinderkino! 

Kevin Wiest 
Bürgermeister 

Schornsteinfeger:  
Wichtige Informationen für Hauseigentümer 
Seit 01. Oktober 2023 ist Steffen Zeh aus Laichingen als be-
vollmächtigter Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk 
Alb-Donau-Kreis Nr. 13, zu welchem die Gemeinde Obersta-
dion gehört, bestellt. 
Aufgrund vermehrter Nachfrage bei uns auf dem Rathaus 
möchten wir Ihnen mitteilen, dass bereits seit 2013 jeder Haus-
eigentümer seinen Schornsteinfeger selbst auswählen kann.
Als Hinweis dazu haben wir Ihnen nochmals die Pressemittei-
lung des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis vom Januar 2013 
beigefügt. 
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Die Pflicht des Eigentümers ist es, die fristgerechte Reini-
gung und Überprüfung der kehr- und überprüfungspflichti-
gen Anlage zu veranlassen. Diese Arbeiten (nicht hoheitliche 
Tätigkeiten) dürfen nur durch den bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfeger oder Betriebe erfolgen, die mit dem Schorn-
steinfegerhandwerk in die Handwerksrolle eingetragen sind 
oder die Voraussetzungen der Handwerksordnung erfüllen. 
Das bedeutet für Sie: Sie können natürlich weiterhin diese 
nicht hoheitlichen Arbeiten, dazu gehören Kehrungen, Mes-
sungen und Abgaswegeüberprüfungen durch Schornstein-
feger Christian Wahner, Claudia Neubrand, Jürgen Uhlmann 
oder einen anderen Schornsteinfeger Ihrer Wahl durchführen 
lassen oder: Sie übertragen diese Arbeiten an unseren neuen 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegermeister Steffen Zeh. 
Sofern nicht der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger-
meister H. Zeh mit den Arbeiten beauftragt wird, ist darauf 
zu achten, dass die Arbeiten gemäß der im Feuerstättenbe-
scheid genannten Frist ausgeführt werden und der Nachweis 
über die Durchführung der Arbeiten ist innerhalb von 14 Ta-
gen nach Ablauf der im Feuerstättenbescheid genannten Frist 
gegenüber dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger zu 
erbringen. Verantwortlich für die Übermittlung der Formblätter 
ist der Eigentümer. 
Wird der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger mit der 
Durchführung der Arbeiten beauftragt, entfällt die Nachweis-
pflicht. 
Dagegen gehören die Abnahme von Feuerungsanlagen und 
die Feuerstättenschau (2-mal in 7 Jahren) zu den hoheitlichen 
Tätigkeiten des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers 
und dürfen nur von diesem persönlich ausgeführt werden. 
Ihr Bürgermeisteramt 

  

 
 

      
 
 

 
  
  

  
  

 

 
  

 

 
  

 
  

 

  

 
 

Fachdienst Kreisentwicklung, Bauen Ulm, im Januar 2013 
Schornsteinfeger: Wichtige Änderungen für Hauseigen-
tümer  
Für Hausbesitzer hat sich mit Jahresbeginn 2013 in Sachen 
Schornsteinfeger einiges geändert. Jetzt kann man seinen 
Schornsteinfeger selbst auswählen und beauftragen, muss 
dabei aber selber die gesetzlich vorgegebenen Kontrollfristen 
beachten. Zudem weichen die vormals festgelegten Gebühren 
der freien Preisgestaltung auf dem Markt.   
In der Regel haben alle Gebäudeeigentümer vor Jahresende 
2012 einen Feuerstättenbescheid vom Bezirksschornstein-
feger erhalten. In dem Bescheid sind alle Schornsteinfeger-
arbeiten aufgeführt, die nach der Kehr- und Überprüfungs-
ordnung und der 1. Bundesimmissionsschutzverordnung an 
den Heizanlagen im jeweiligen Gebäude durchzuführen sind. 
Dazu gehören Kehrungen, Messungen und Abgaswegeüber-
prüfungen. Außerdem ist angegeben, wann diese Arbeiten 
durchgeführt werden müssen.  
Bisher hat sich ausschließlich der Bezirksschornsteinfeger-
meister darum gekümmert, dass die Arbeiten rechtzeitig aus-
geführt werden. Seit Jahresbeginn 2013 haben die Hausei-
gentümer dafür selbst die Verantwortung. Das bedeutet, sie 
müssen einen Schornsteinfeger mit der Durchführung dieser 
Arbeiten beauftragen. Erledigen kann diese künftig jeder Be-
trieb – neben dem Schornsteinfeger beispielsweise auch ein 
Heizungsbaubetrieb -, der mit dem Schornsteinfegerhand-
werk in die Handwerksrolle eingetragen ist. Das Landratsamt 
empfiehlt, sich die Handwerkskarte zeigen und damit diese 
Eintragung nachweisen zu lassen. 
Geändert hat sich auch die Bezeichnung des bisherigen Be-
zirksschornsteinfegermeisters in „bevollmächtigter Bezirks-
schornsteinfeger“. Auch dieser kann mit der Ausführung der 
Arbeiten beauftragt werden. In diesen Fällen übernimmt der 
bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger auch weiterhin die 

Verantwortung für die fachgerechte und pünktliche Abwicklung.  
Wer diese Arbeiten nicht vom bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger ausführen lässt, ist verpflichtet, diesem die Arbeits-
ausführung über ein Formblatt nachzuweisen. Das Formblatt 
kann auf über die Webseite des Alb-Donau-Kreises, www.
alb-donaukreis.de (unter Dienstleistung Bauen) herunterge-
laden werden. Die Arbeiten müssen in dem im Feuerstätten-
bescheid genannten Zeitraum ausgeführt werden und der 
Nachweis ist spätestens 14 Tage nach Ablauf der Frist beim 
bevollmächtigen Bezirksschornsteinfeger zu erbringen. An-
dernfalls wird ein Bußgeld fällig und das Landratsamt wirkt 
darauf hin, dass die ausstehenden Arbeiten fachgerecht 
durchgeführt werden. Im äußersten Fall werden die Arbeiten 
dann zwangsweise, nötigenfalls auch mit Hilfe eines Schlüs-
seldienstes, ausgeführt (Ersatzvornahme). Die Kosten dafür 
können bis zu mehreren hundert Euro betragen und werden 
dem Hauseigentümer in Rechnung gestellt. 
Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger ist kraft Gesetzes 
nur noch für die Bauabnahmen, die Feuerstättenschau und 
die Ersatzvornahme zuständig. Diese Arbeiten können nicht 
durch einen anderen Betrieb ausgeführt werden. Alle anderen 
Arbeiten an den Feuerungsanlagen bedürfen eines konkreten 
Auftrages oder einer vertraglichen Vereinbarung. 
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite des Minis-
teriums für Finanzen und 
Wirtschaft Baden-Württemberg: 
www.mfw.baden-wuerttemberg.de 
Für Fragen stehen der Fachdienst Kreisentwicklung, Bauen 
des Landratsamts (Telefon 07391 / 779-2420) sowie die Be-
zirksschornsteinfegermeister zur Verfügung. Diese sind eben-
falls unter www.alb-donau-kreis.de aufgelistet.

Krippenmuseum 
Oberstadion 

Das Krippenmuseum  sucht zum 01.11.2023 
Mitarbeiter/innen (m/w/d)
im Ehrenamt, gegen Entschädigung für die Kasse. 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 3 bis 5 Stunden. 
Sie arbeiten gerne im Team, sind flexibel, offen und gehen 
gerne mit Menschen um? 
Sie sind interessiert? Dann melden Sie sich beim Kulturbüro 
Oberstadion,
Frau Monika Traub, Tel.0152/24842830 oder per E-Mail: 
kulturbuero@oberstadion.de 

Neue Sonderausstellungen ab 01.11.2023
im Krippenmuseum in Oberstadion 
1. Ochs und Esel und ein blauer Elefant  
Heimisches und Exotisches an der Krippe aus der Samm-
lung von Udo und Sieglinde Hergesell  
Zugegebenermaßen trägt der Elefant in dem großen, polni-
schen Krippenhaus von Alexander Martisz anlässlich des freu-
digen Ereignisses der Geburt Christi einen blauen Umhang. 
Begleitet von anderen Tieren hat sich der „blaue“ Elefant zur 
Anbetung des Jesuskindes eingefunden und hebt begrüßend 
seinen Rüssel. Tiere gehören schon früh zu Krippendarstellun-
gen. Anfänglich konzentriert sich auf plastischen Abbildungen 
die Anbetung tatsächlich auf das Jesuskind, Ochs und Esel, 
die Hirten und Könige. Die Tiere wärmen das Kind fürsorg-
lich mit ihrem Atem. Maria ist dagegen an die Seite gerückt. 
„Und Ochs und Esel beteten es an“, heißt es in der Einleitung 
des sogenannten Pseudo-Matthäusevangeliums aus dem Be-
ginn des 7. Jahrhunderts. Maria habe, so erfährt man, nach 
der Geburt die „unterirdische Höhle“ verlassen, um das Kind 
in einen Stall zwischen Ochs und Esel zu legen. Die mit den 
Tieren verbundene Symbolik wurde bald schon aus dem Al-
ten Testament hergeleitet. So gesehen standen jene für die 
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Menschen, die für das Christentum gewonnen werden sollten. 
Auch wurden die Tiere klüger als die Menschen betrachtet. 
Grund genug Ochs und Esel und so manches exotische Tier 
tatsächlich ins „Zentrum“ zu rücken und ihnen eine eigene 
Sonderausstellung zu widmen. Zumal die beeindruckende 
Sammlung von Udo und Sieglinde Hergesell neben den all-
gemein bekannten, tierischen Protagonisten, wie Ochse, Esel, 
Schafe, Pferd und Kamel, aufgrund der weltweiten Ausrichtung 
allerhand Unerwartetes und Fremdländisches zu bieten hat. 
Die langjährige Ausstellungstätigkeit von Udo und Sieglinde 
Hergesell fortsetzend zeichnen für die diesjährige Präsenta-
tion im Krippenmuseum Oberstadion die Kunstsammlungen 
des Bistums Regensburg verantwortlich. 

2. Jesuskind-Menschen(s)kind 
Jesuskindverehrung durch die Zeiten 
„Menschen(s)kind“ so können wir erstaunt oder aufgeregt 
ausrufen – das Größte Wunder, das uns wirklich immer wieder 
staunen lassen kann ist, dass Gott Mensch wird, als „Men-
schenkind“ auf die Erde kommt. Der Evangelist Johannes 
spricht von „Fleischwerdung“ das meint Gott wird ein Kind, 
das von einer Mutter geboren wird, Nahrung, Windeln, Zu-
wendung, Pflege braucht, heranwächst und das Leben des 
Menschen teilt, sogar bis in den Tod. Menschen(s)kind – wenn 
das nicht eine frohe Botschaft ist, gerade in schweren Zeiten. 
So streckt uns Gott eine Botschaft der Hoffnung, des Trostes 
und der  Ermutigung entgegen. Menschenkind, wir sind nie 
allein, dazu ist er Menschen(s)kind. 
Aus der Sammlung von Herrn Pfarrer Matthias Schneider 

Öffnungszeiten Krippenmuseum: 
Vom 01.11.2023 bis 02.02.2024: 
Mittwoch bis Freitag von 14-17 Uhr 
Samstag/ Sonn- und Feiertage: von 11-17 Uhr 
Gruppen führen wir gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten 
nach Anmeldung unter: Tel. 0152/24842830 oder 
kulturbuero@oberstadion.de

Veranstaltungen

Terminübersicht 28.10. – 12.11.2023 

Sonntag, 29.10.2023, ab 10:30 Uhr
Herbstjagd
Ort: Reitanlage Moosbeuren
Veranstalter: Reitverein Moosbeuren e.V. 
  
Donnerstag, 02.11. und Freitag, 03.11.2023, jeweils von 
18:30 Uhr bis 21:30 Uhr und
Freitag, 04.11. von 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Schnitzkurs
Ort: Christoph-von-Schmid-Schule, Werkraum
Veranstalter: Krippenverein Oberstadion 
  
Samstag, 04.11. und Sonntag 05.11.2023
Metzelsuppe
Ort: Sportheim Unterstadion
Veranstalter: SV-Unterstadion, Abt. Fußball
 
Freitag, 10.11.2023, 19:00 Uhr
Spieleabend für Erwachsene 
Ort: Gemeindebücherei Oberstadion
Veranstalter: Gemeindebücherei Oberstadion 
  
Sonntag, 12.11.2023, 10:30 Uhr
St. Martinus Patrozinium
Ort: Kirche St. Martinus, Oberstadion / Bürgersaal Oberstadion
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde St. Martinus 
Oberstadion 

Krippenverein Oberstadion 
„Schnitzkurs für Anfänger“ 
Schnitzen ist bisher für Dich völliges Neuland. Du möchtest 
das handwerkliche Arbeiten mit dem Werkstoff Holz aus-
probieren und suchst jemanden, der Dir die grundlegenden 
Handgriffe zeigt und die Freude am Arbeiten mit Holz vermit-
telt? Dann ist der Schnitzkurs für Anfänger genau das richti-
ge für Dich. 
Termin (3-tägig):  
Donnerstag, 02.11.2023 von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Freitag, 03.11 2023 von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Samstag, 04.11.2023 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr. 
Ort: Werkraum der Christoph-von-Schmid-Schule, Eicher 2, 
89613 Oberstadion 
(sofern möglich bitte feste Schuhe anziehen) 
Kursleiter: Manfred Schmidt 
Kursgebühr 90,-- € 
Die Materialkostenpauschale von 15 € ist im Kurs zu ent-
richten. 
Teilnehmerzahl max. 8 Personen ab 16 Jahren. 
Anmeldung:  per E-Mail: 
krippenvereinoberstadion@gmail.com

Spieleabend für Erwachsene  
in der Gemeindebücherei 
Am Freitag, 10. November findet wieder der Spieleabend für 
Erwachsene mit Familie Fieder ab 19 Uhr in der Bücherei statt. 
Bitte um Voranmeldung unter buecherei@oberstadion (gerne 
auch während den Ferien) oder telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten unter 07357/921414.
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Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats vom 19.10.2023 

1.Bekanntgabe der nicht öffentlichen Beschlüsse vom 
21.09.2023 

Handhabung der Inflationsausgleichsprämie bei BGB-Ver-
trägen 
Aus Gründen der Gleichbehandlung hat das Gremium be-
schlossen, die Inflationsausgleichsprämie anteilig auch an 
die nach BGB Beschäftigen der Gemeinde auszubezahlen. 

Beschlussfassung über die weitere Verpachtung des Jagd-
bogens 3 Oberstadion 
Das Gremium stimmte der Weiterführung der Verpachtung an 
die Gräflich Schönborn’sche Forstverwaltung zu. 

Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise zum 
Bauplatz Flst. 161/5, „Baugebiet Ortsmitte Erweiterung 2“ 
Das Gremium stimmte dem privaten Verkauf des Bauplatzes 
durch die Eigentümer zu. 
  
2. Baugesuch:  
Antrag auf Bauvorbescheid § 57 LBO: Errichtung ei-
nes Minihauses, Flst. 42/1, Gemarkung Moosbeuren,  
89613 Oberstadion 
Der Grundstückseigentümer möchte auf dem Flurstück einen 
kleinen Neubau errichten, dieser fügt sich problemlos in die 
Umgebung ein. Daher stimmte das Gremium der Bauvoran-
frage zu. Für die Umsetzung des Bauvorhabens wäre eine 
Ergänzungssatzung notwendig. 

Leerung Bioabfalltonne
Am Dienstag,  31.10.  wird die Bioabfalltonne geleert.
Ihr Bürgermeisteramt

Abholung des „Gelben Sacks“
Am Freitag,  03.11. wird der „Gelbe Sack“ wieder abgeholt.
Ihr Bürgermeisteramt

Problemstoffannahme im Entsorgungszentrum
Problemstoffsammlungen 2023 
Entsorgungszentrum Ehingen 
- nur für Haushalte, keine gewerblichen Anlieferungen 
Termine: 
Samstag, 4. November 09.00 - 12.00 Uhr 
  
Als Problemstoffe angeliefert werden können:  
Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), 
Bremsflüssigkeit, Chemikalien, Desinfektionsmittel, Fotoche-
mie, Feuerlöscher, Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Kleber, 
Kleinkondensatoren (PCB-haltig), Kühlflüssigkeit, Lösungsmit-
tel und lösungsmittelhaltige Farben, Lacke und andere Stoffe, 
Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säuren und Laugen, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen (nicht restent-
leert), Thermometer und andere quecksilberhaltige Abfälle, 
Unkrautvernichter, Verdünnung 

Keine Problemstoffe bzw. nicht zur Annahme vorgesehen 
sind u.a.: 
Asbest (Deponien Litzholz, Ehingen, und Unter Kaltenbuch, 
Laichingen), Lösungsmittelfreie, wasserlösliche Farbe wie Dis-
persionsfarbe (eingetrocknet oder verfestigt in den Restmüll), 
Halogenlampen und konventionelle Glühbirnen (Restmüll), 
infektiöse Abfälle (Restmüll), Lampen (Entsorgungszentrum), 
Medikamente (in der Regel Hausmüll) 
  
Im Herbst startet die nächste mobile Problemstoffsamm-
lung im Alb-Donau-Kreis. Die Termine werden rechtzeitig 
auf der Homepage bekannt gegeben: www.aw-adk.de 
 

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50017 
Bezirksschornsteinfeger Zeh
Fliederweg 5, 89150 Laichingen (0160) 97212915
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule) (07357) 623
DRK Ehingen  (07391)  8666
DRK Oberstadion  (07357) 2585
und (0170) 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420
DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222
Ev. Pfarramt Rottenacker (07393) 2298 
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988
Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 
Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175
Friedhof Hundersingen (07393) 2540 
Friedhof Oberstadion (07357) 1681
Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion (07357) 9214-0
Giftnotruf (0761) 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117
Kath. Pfarramt Oberstadion (07357) 555 
Kath. Pfarramt Munderkingen (07393) 2282 
Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Kindergarten Oberstadion (07357) 2026
Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112
Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110
Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560
Polizeirevier Ehingen (07391) 5880
Postagentur Oberstadion (07357) 921423
Pfarrer Dr. Thomas Pitour (07393) 2282 
oder  (07393) 953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka (07357) 555 
oder  (0152) 11727431 
Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222
Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 
und  (0172) 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  (0761)120 120 00

Wichtige Rufnummern
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Informationsabend
„weiterführende Schulen“ 
für Eltern Klasse 4 
In wenigen Monaten steht die 
Entscheidung an, welche weiter-
führende Schule im kommenden 

Schuljahr die Kinder der Klasse 4 besuchen sollen. Um Ihnen 
bei dieser Entscheidung zu helfen, ist vom Kultusministeri-
um eine allgemeine Information über die Schularten vorge-
schrieben. 
Die Schule an der Donauschleife Munderkingen informiert alle 
Grundschulen im Einzugsgebiet (VG) über die weiterführen-

den Schulen und schulischen Möglichkeiten zum Übergang. 
Aus diesem Grund laden wir Sie ganz herzlich zu folgendem 
Termin ein: 
Allgemeiner Informationsabend „weiterführende Schulen“ 
am Dienstag, 07. November 2023 
um 19.00 Uhr  
in der Aula (Gebäude A)   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Jutta Braisch, Rektorin 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Herbstferien 
Die Bücherei ist von Dienstag, 31. Oktober bis Samstag,  
04. November geschlossen. 
Ab Dienstag, 07. November sind wir wieder für Sie da. 
  
Tasche vergessen? 
Wir haben jetzt handbemalte Stofftaschen unseres „Biachle’s 
Keller Stäa“. Jede Tasche ist ein Unikat und kostet 2 €. Das 
Motiv kann frei gewählt werden. 
  
Spieleabend für Erwachsene 
Am Freitag, 10. November findet wieder der Spieleabend für 
Erwachsene mit Familie Fieder ab 19 Uhr in der Bücherei statt. 
Bitte um Voranmeldung unter buecherei@oberstadion (gerne 
auch während den Ferien) oder telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten unter 07357/921414. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
  
Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 
9.00 bis 11.00 Uhr 

Tel:  
Bücherei 07357/ 9214 – 14
Rathaus 9214 – 0
Fax 9214 – 19 
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 

Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion: 
oberstadion.buchabfrage.de 

Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29 
89613 Oberstadion
 

Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen - Unterstadion 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit
vom 28. Oktober bis 5. November

Hinweise und Mitteilungen 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag   09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr 

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis 
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 18:00 Uhr.

  Apothekendienst
Auskunft Notdienstapotheke unter 
0800 / 00 22 833 oder über die 
Bürger-App der Gemeinde Oberstadion

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
 Zu erfragen unter der Telefonnummer 
(0761)120 120 00

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 
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Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:  
www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:   
www.se-donau-winkel.de 
Pfarramt Oberstadion  07357/555 Fax: 07357/921080 
StMartinus.Oberstadion@drs.de    
Pfarramt Munderkingen 07393/2282 Fax: 07393/953982 
StDionysius.Munderkingen@drs.de    
Pfr. Dr. Thomas Pitour 07393/2282 oder 953 977  
Pfr. Dr. Venatius Oforka 07357/555 oder 0152/175 674 35 
E-Mail: frforka@yahoo.com  
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler 07393/959902 
luise.ziegler@drs.de  
Pastoralref. Sr. Francesca Trautner 07393/959 903 
oder francesca.trautner@drs.de  
Jugendreferent Aaron Schmidt  07357/555 
oder Aaron.Schmidt@drs.de  
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler 07391/758315 
oder Roland.Gaschler@drs.de  
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase 07393/959904 
oder GKG.Donau-Winkel@drs.de  

Pfarrbüro Oberstadion geschlossen
In der Zeit von Montag 30.10.2023 bis einschl. Montag 
06.11.2023 und am Mittwoch 08.11.2023  ist das Pfarrbüro 
in Oberstadion geschlossen.
In dringenden Fällen erreichen Sie das Pfarrbüro in Munder-
kingen unter der Telefonnummer: 07393/2282, oder Hr. Pfar-
rer Oforka unter 
der Numemr 0152/11727431. 
 

Kindergottesdienst 
Liebe Kinder, 
am 29.10.2023 um 10:30 Uhr feiern wir in der 
Kirche St. Maria Schnee und Selige Ulrika in 
Unterstadion, einen kindgerechten Gottes-
dienst. 
Kinder, denkt an eure Leporellos und Taschen! 

Wir freuen uns auf euch, liebe Kinder. 
Das Kindergottesdienstteam Unterstadion 

Allerheiligen und Allerseelen
Die ersten beiden Tage des Monats No-
vember geben den folgenden Wochen ihre 
„Melodie“ vor. Der sogenannte Totenmonat 
beginnt mit der Erinnerung an die Auferste-
hung, Allerheiligen – der Gedenktag aller 
Heiligen, auch derer, die nie heiliggespro-
chen wurden. 

Das Hochfest Allerheiligen feiern wir am 1. November in Un-
terstadion um 9.00 Uhr und um 10.30 Uhr in Grundsheim. 
 

Gräberbesuch an Allerheiligen 
Am Nachmittag des 1. November – Allerhei-
ligen gedenken wir beim Gräberbesuch auf 
dem Friedhof unserer Verstorbenen. 
  

Gräberbesuch Seelsorgeeinheit Donau-Winkel Mittwoch 
01.11.2023 
13.30 Uhr Oberstadion 15.00 Uhr Unterwachingen 
13.30 Uhr Grundsheim 15.00 Uhr Emerkingen 
14.00 Uhr Hausen am Bussen 15.00 Uhr Hundersingen 
14.00 Uhr Munderkingen 15.00 Uhr Unterstadion 
  
Allerseelenrequiem mit Totengedenken
Dabei werden wir auch für alle Verstorbenen unserer Gemein-
den beten, die seit dem letzten Allerseelentag zu Gott heim-
gegangen sind.
Allerseelen – Eucharistiefeiern zum Gedenken an die Verstor-
benen: 
Donnerstag, 2. November, 18.30 Uhr in Unterstadion
Freitag, 3. November, 18.30 Uhr in Oberstadion 
Dienstag, 7. November, 18.30 Uhr in Grundsheim 
Dienstag, 14. November, 18.30 Uhr in Hundersingen 
Wir werden für Jede und Jeden, der im vergangenen Jahr 
verstarb, an diesem Abend ein Licht entzünden und seinen/
ihren Namen vorlesen. In der Feier der Eucharistie sind wir 
mit allen verbunden, die zu Christus gehören, gerade auch 
mit unseren Verstorbenen. 
  
Treffpunkt Gottesdienst -
für Senioren in der Seelsorgeeinheit Donau Winkel 
Herzlich Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die Seel-
sorgeeinheit Donau-Winkel am Mittwoch 8. November um 
14.00 Uhr in der Kapelle im Seniorenheim St. Anna in Mun-
derkingen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Ein Fahrdienst aus allen Orten wird bei Bedarf angeboten!  
Bitte im Pfarramt in Munderkingen unter Tel: 0 73 93/ 22 82 
anmelden! 

Kirchengemeindefest – 
Patrozinium in Oberstadion 
Herzliche Einladung zum Kirchenge-
meindefest – Patrozinium am Sonn-
tag, 12. November 2023,  um 10.30 
Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Martinus anschl. Mittagessen im 
Bürgersaal und Unterhaltung durch die 
Jugendkapelle des MV Unterstadion. 
Wir bieten Ihnen an: 
Schweinebraten mit Spätzle 
Maultaschen mit Kartoffelsalat 
Des Weiteren bieten wir Kuchen 
zur Mitnahme an.  
Der Kirchengemeinderat Oberstadion

 
 
 
 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

  
 

  
 

  
  

 
 

    
 

 
  

 
 

 
 

  
 

 
  

    
  

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

Vortreffen - Romwallfahrt 2024 der Minis 
am 07.11.23, 18 Uhr  
im kath. Gemeindehaus Munderkingen 
Die nächste Miniwallfahrt nach Rom für alle 
Minis ab 14 Jahren wird 2024 sein. 
Die Wallfahrtstage in Rom werden vom 
28.07.24-03.08.24 stattfinden, organisiert 
vom Jugendreferat Ulm. 

Für alle, die aus unserer SE Donau-Winkel Interesse haben, 
mitzufahren, gibt es einen ersten Info-Abend am Dienstag, 
7.11.2023 um 18 Uhr im Kleinen Saal des Gemeindehauses 
St. Michael in Munderkingen. 
Beim ersten Treffen gibt es Infos zur Anmeldung und zum 
Preis, die Anmeldung findet dann bis zum 14.01.24 online statt. 
Seitens des pastoralen Teams begleitet Pfarrer Thomas Pi-
tour die Wallfahrt. 
Ich freue mich auf viele Minis, die mitgehen und auf eine tolle 
Zeit in Rom! 
Euer Pfarrer Pitour 
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Einladung zur Erstkommunion 2024  
Liebe Erstkommunion-Eltern, 
In wenigen Wochen beginnt die Vorbereitung auf 
die Erstkommunion 2024. 
Wir wollen die Kinder mit Gottes Nähe, dem Le-
ben Jesu, dem Feiern von Gottesdiensten und mit 
dem Leben in unseren Kirchengemeinden vertraut machen. 
Eingeladen sind hierzu alle Kinder, die im Herbst 2023 min-
destens die 3. Klasse und dort den katholischen Religions-
unterricht besuchen. 
Die Vorbereitung beginnt im Dezember 2023 und gliedert sich 
in folgende Schritte: 
•  Weggottesdienste in der Kirche, wozu auch die Eltern herz-

lich eingeladen sind. 
•  einige Einzelveranstaltungen, wie Vorstellungsgottesdienst, 

Kirchenführung, katechetische Nachmittage... 
•  ergänzt wird die Vorbereitung durch den Religionsunter-

richt, sowie den Besuch der Sonntagsgottesdienste mit 
der Familie. 

Im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung werden die Kin-
der auch das Sakrament der Beichte empfangen. 
Sie als Eltern möchten wir bitten, Ihr Kind auf diesem Vorbe-
reitungsweg zu unterstützen und zu begleiten. 
Deshalb laden wir Sie zum ersten Elternabend am 
Donnerstag 9. November um 19.30 Uhr 
ins Martinusheim in Oberstadion ein. 
Wir werden Ihnen das Konzept der Erstkommunionvorberei-
tung unserer Seelsorgeeinheit vorstellen. Wir hoffen, dass von 
jedem Kind wenigstens ein Elternteil anwesend ist. 
Es grüßt Sie herzlich 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka 
und das Erstkommunionteam: Susanne Schänzle und Mirjam 
Fischbach 
  
Auflegung des Haushaltplanes 2023 und 2024 
Der Haushaltsplan der Kath. Gesamtkirchengemeinde Do-
nau-Winkel ist von Montag, 06.11.2023 bis Montag 20.11.2023 
im Pfarramt Munderkingen zur Einsicht der Kirchengemein-
demitglieder aufgelegt. 
  
Allerseelen-Kollekte
Aus Anlass des Festes „Allerseelen“ bitten die deutschen 
Bischöfe gemeinsam mit der Aktion Renovabis um Ihr groß-
herziges Opfer zugunsten der Priesterausbildung im Osten 
Europas. Die Kirchen dort brauchen dringend gute Seelsorger 
aus ihren eigenen Reihen. Wir wollen uns mit den Ortskirchen 
im Osten Europas solidarisch zeigen.
Herzlichen Dank für Ihre Spende. 

aus dem Jahresprogramm 2023 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
Woche im Cursillohaus Oberdischin-
gen als Exerzitien oder ora et labora 

Vom Sonntag, 5.11., 17 Uhr bis Freitag, 10.11., 15 Uhr werden 
im Cursillohaus St. Jakobus, Kapellenberg 58, Oberdischingen 
Exerzitien mit dem Titel „ora et labora“ angeboten. Beten und 
arbeiten (lat.: ora et labora) sollen nach dem heiligen Benedikt 
Hand in Hand gehen. Wie kann ich meinen Blick über den All-
tag hinaus und durch ihn hindurch auf das Wesentliche lenken? 
Dem kann als durchgehende Exerzitienwoche oder auch im 
Miteinander von üblicher Arbeit und Übernachtung im Haus 
nachgespürt werden. Morgens gibt es eine Gebetszeit, abends 
geistliche Gespräche und ein Nachtgebet. Für die Exerzitien-
teilnehmer bietet Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel ein 
Programm zum Thema „Gelassenheit“, biblische Impulse zur 
inneren Erneuerung nach dem Zweiten Korintherbrief, Ein-
zelgespräche sowie kleine Wanderungen und Andachten in 
Kapellen an. Kosten incl. Übernachtung und Halbpension: EZ 
248 €, DZ 198 €. Infos und Anmeldung bis 31.10. beim ka-
tholischen Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de. 

Vortrag zu Aktion und Kontemplation 
In der Reihe Philotheo zu Grenzfragen zwischen Philosophie 
und Theologie geht es am Donnerstag, 9. November, 20.00 
Uhr um „Kontemplation und Aktion“. Wie kann man mitten in 
der Aktivität eine betrachtende und überraschungsoffene Hal-
tung bewahren? Platon lud zur „Schau ewiger Ideen“ ein. Die 
römischen Philosophen empfahlen die Muße. Paulus spricht 
von täglicher innerer Erneuerung in äußerer Aufreibung. Die 
Diözesansynode 1985 prägte die Formel „Je mystischer, des-
to politischer“. Die geistliche Tradition sagt, dass der Heilige 
Geist „Ruhe im Getue“ schenkt. Onlineteilnahme über www.
zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 
möglich oder per Telefon über Tel.: 0695 050 2596, dann 
Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # abschließen. Es ist 
auch eine Präsenzteilnahme im Cursillohaus St. Jakobus in 
Oberdischingen möglich. 
  
Dekanatsprogramm Herbst/Winter 2023/2024 
Im Faltblatt „Geborgenheit im Letzten, Gelassenheit im Vor-
letzten“ hat das Dekanat Ehingen-Ulm sein Herbst-Winter-Pro-
gramm gebündelt. „Im Vertrauen auf Gott kann man seinen 
Alltag mit mehr Selbstvergessenheit gestalten“, meint De-
kanatsreferent Wolfgang Steffel. „Und wer die Welt in ihrem 
Charakter des ‚Vorletzten‘ erkennt, dessen Lebensbereich 
weitet sich.“ Wie der Prospekt weit aufgefaltet werden kann, 
entfalten sich die Angebote: Sinnbild der Geborgenheit in Gott 
sind von alters her die Edelsteine. Ein Ort der Geborgenheit 
ist die Ulmer Nikolauskapelle, wo es eine Führung und ein 
Mandolinenkonzert gibt. Dazu kommen adventliche Ange-
bote, ein Bibeltag zum Buch Exodus, eine Diskussion über 
Glaube und Naturwissenschaft, ein philosophischer Abend 
zu Heidegger oder eine Kritik an einer „Fassadenkirche“. Pro-
spekt kostenlos anfordern über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de. 
 
Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 

Samstag 28. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 29. Oktober 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker mit Allerseelenge-

denken 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
14.00 Uhr Rosenkranzandacht Frauenberg Munderkingen 
Montag 1. November Allerheiligen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
13.30 Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbe-

such Grundsheim 
13.30 Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbe-

such Oberstadion 
14.00 Uhr Totengedenken und Gräberbesuch Munderkingen 
14.00 Uhr Totengedenken und Gräberbesuch Hausen a. B. 
15.00 Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbe-

such Unterstadion 
15.00 Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbe-

such Hundersingen 
15.00 Uhr Totengedenken und Gräberbesuch Emerkingen 
15.00 Uhr Totengedenken und Gräberbesuch Unterwachingen 
Donnerstag 2. November  
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
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Freitag 3. November 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
Samstag 4. November 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 5. November 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 

St. Martinus  
Oberstadion

Freitag 27. Oktober 
18.00 Uhr eucharistische Anbetung 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schön-

born 
 Rodolph von Oldenboug u. a. s. A. 
 Fürstliche Familie zu Oettinger-Wallerstein u. a. i. A. 
 Familie von Bomhard u. a. i. A. 
 Ged. f. Rosina, Irmgard u. Josef Epp 
 Ged. f. Adelheid u. Karl Schlegel 
 Minis:  Emma W., Greta W., Max F., Lena F. 
30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 29. Oktober 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Minis:  Moritz M., Lisa M., Marie Ma., Elias S. 
Allerheiligen 
Mittwoch 1. November  
13.00 Uhr Rosenkranz 
13.30 Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbe-

such 
 Minis:  Leonie K., Emma B., Jonas R., Lukas R. 
Freitag 3. November  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken
 Gedenken für die Verstorbenen seit dem letzten 

Allerseelentag
Minis:  wie eingeteilt 
31. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 5. November 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis:  wie eingeteilt 
11.30 Uhr Hl. Taufe von Niclas Steinle 
 aus Mühlhausen 
 Minis:  wie eingeteilt 

Kapelle Mühlhausen

30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 29. Oktober 
13.30 Uhr Rosenkranz 
31. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 5. November 
13.30 Uhr Rosenkranz 

 
St. Martinus Grundsheim

30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 29. Oktober 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Allerheiligen 
Mittwoch 1. November  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
13.00 Uhr Rosenkranz 
13.30 Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbe-

such 
31. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 5. November 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

Vorabend 28. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag 28. Oktober Hl. Simon u. Hl. Judas   
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Allerheiligen 
Mittwoch 1. November  
15.00 Uhr Totengedenken und Gräberbesuch 
Vorabend 31. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 4. November 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
 

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

Donnerstag 26. Oktober 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 29. Oktober 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Kindgerechter Gottesdienst in der Kirche 
 Minis:  Hanna, Valentino, Valerio, Lukas 
Allerheiligen 
Mittwoch 1. November  
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
14.30 Uhr Rosenkranz 
15.00 Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbe-

such 
 Minis:  Alina, Lea, Amelie, Armin, Anna 
Allerseelen 
Donnerstag 2. November  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken
 Gedenken für die Verstorbenen seit dem letzten 

Allerseelentag
Minis:  Alica, Sophia, Milena L. 
31. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 5. November 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis:  wie eingeteilt
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Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.“  (Römer 12,21) 
  
Sonntag, 29. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer i.R. Friedrich 

Lechner) Bitte Uhrumstellung auf Winterzeit be-
achten! 

Dienstag, 31. Oktober 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Attenweiler 
Sonntag, 5. November – Reformationsfest – 
11.00 Uhr Gottesdienst in Uttenweiler (Pfarrer Herber 

Seichter) 
 

Beheimatung im Simultaneum 
Zwei Konfessionen – eine Kirche – wie kann das gehen? 
Vortrag von Dr. Andrea Riotte,  Biberacher Historikerin 
und Mitglied im Wieland- Wissenschaftsrat Wieland-Archiv 
Biberach 
Dienstag, 31. Oktober 2023 um 19.00 Uhr Reformationstag 
in der Stadtpfarrkirche Sankt Martin in Biberach.  

Posaunenchor war zu Gast in Thiemendorf 
Am Wochenende 22.-24.September 2023 besuchten wir wie-
der unseren befreundeten Posaunenchor in Thiemendorf/
Thüringen. Nach einer gemeinsamen Probe am Freitagabend, 
wurde der Tag in den Gastfamilien abgeschlossen. Gut gefrüh-
stückt starteten wir am Samstag um 10 Uhr nach Naumburg, 
wo wir den Dom mit einer Führung besichtigten. Der Mittag 
stand zur freien Verfügung. Da wir im Naumburger Dom nicht 
musizieren durften, spielten die beiden Chöre gemeinsam 
um 18 Uhr auf dem Herbert-Pöhl-Platz in Thiemendorf ein 
Ständchen. Im Anschluss ging es weiter zur Gastwirtschaft 
,,Deutscher Kaiser“. Auch hier wurde im Hof ein Ständchen 
gespielt. Danach nahmen wir dort das Abendessen ein und 
ließen den Abend in geselliger Runde ausklingen. Nach dem 
Festgottesdienst anlässlich des 60-jährigen Jubiläums des 
Thiemendorfer Posaunenchores am Sonntag ,an dem beide 
Chöre gemeinsam musizierten, fand das Mittagessen in den 
Gastfamilien statt. Um 13 Uhr trafen wir uns auf dem Kenni-
di-Platz (Kenne ich dich- Platz) zum Abschied, bevor wir die 
Heimreise antraten.

40 Jahre Partnerschaft 
1983 reisten die Attenweiler Bläserinnen und Bläser auf Ein-
ladung des Thiemendorfer Posaunenchores (20-jähriges Ju-
biläum) erstmals nach Thüringen (damals DDR) .Aus dieser 
Begegnung entwickelte sich eine Partnerschaft, die bis zum 
heutigen Tage besteht. Bis zum Mauerfall 1989 fuhren die At-
tenweiler 5 Mal nach Thiemendorf. Erst danach konnten die 
Thiemendorfer uns besuchen. Seit der Wende besuchen wir 
uns jährlich im Wechsel. Als Geschenk für die damalige Ein-
ladung und die 40-jährige Freundschaft haben wir den wohl 
bekanntesten Obstbaum des Landkreises Biberach (einen 
Jakob-Fischer) verschenkt. Pflanzen konnten wir den Baum 
leider noch nicht, da es vor Ende Oktober keine gibt. Bei der 
nächsten Gelegenheit wird ein Baum nach Thiemendorf ge-
bracht und gepflanzt. 
Walter Schmid, Posaunenchor Attenweiler  
  
Vertretung 
Bis zum 31. Oktober 2023 ist Pfarrer Herbert Seichter im Pfarr-
amt nicht zu erreichen. 

Die Vertretung in dringenden Fällen hat 
bis zum 30. Oktober 2023 Pfarrer Hans-Dieter Bosch aus 
Warthausen, Tel. 07351 13914, 
am 31. Oktober 2023 das Dekanatamt in Biberach, Tel. 07351 
9401. 
  
Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de 
Telefax: 0 73 57/92 11 69 
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382
 

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Freitag, 27.Oktober 2023 
09:30 Uhr Treffen Besuchsdienst im Gemeindehaus 
18:00 Uhr Gedenkgottesdienst 
 

Von Samstag auf Sonntag Umstellen der Uhr auf 
Winterzeit!  
  
  

Sonntag, 28.Oktober 2023 
Wochenspruch für die Woche nach dem 21.Sonntag nach 

Trinitatis: „Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den, sondern überwinde das Böse mit Gutem.“ 
Römer 12, 21 

09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Hannah Gemmi 
und Leander Müllerschön mitgestaltet vom Gos-
pel-Projektchor (Jochen Reusch)

 Kinderkirche 
Donnerstag, 02.November 2023  

 

 
 
 

   
   

 
 

 
 

   
  
 
 
   
 

 
 

 
 

   
   

 
 

 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19:30 Uhr Adonia-Musical in der Halle 
 
Adonia-Musical 2023 – 2. November 

Obdachlos, krank, von der Frau ver-
lassen – so sitzt er allein auf einer 
Bank. Wie konnte das passieren? 
Und vor allem warum? 
Bis gerade war er noch der clevere 
und reich gesegnete Hotel-Besitzer 
mit einer blühenden Zukunft vor Au-
gen. Keiner der Erklärungsversuche 
hilft und Hiobs Vertrauen auf Gott 
wird auf eine harte Probe gestellt. 

Warum greift Gott nicht ein? Wo ist er? 
Lange Zeit schaut Gott vermeintlich unbeteiligt zu, doch dann 
verändert eine Begegnung alles... 
Hiob - dieses mitreißende Musical bringen etwa 70 Jugend-
liche Sängerinnen und Sänger am 
Donnerstag, 02.November 2023 
um 19:30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle in Rottenacker 
auf die Bühne. 
Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr wieder die Teenager 
von Adonia mit ihrem Musical Halt in Rottenacker machen. 
Zu diesem musikalischen Großereignis laden die evangelische 
Kirchengemeinde und FJGARO herzlich ein. 
Nach dem Konzert suchen die Jugendlichen noch Gastfami-
lien zum Übernachten. 
Sie holen die Jugendlichen nach dem Konzert an der Turnhalle 
ab. Sie brauchen nur eine Matratze und ein Kissen. Frühstück 
ist noch bei Ihnen in der Gastfamilie. Anschließend treffen sich 
die Jugendlichen wieder im Gemeindehaus. 
Haben Sie Interesse, ein oder mehrere Jugendliche aufzuneh-
men? Dann erhalten sie ein detailliertes Faltblatt und weitere 
Informationen im Pfarramt. 
Fragen und Anmeldung gerne auch über Mail an: 
Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
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Christbaum für die Kirche 
Es wäre schön, wenn wir wieder wie in den letzten Jahren ei-
nen schönen Christbaum für die Kirche gespendet bekämen, 
wenn der Baum sowieso entfernt werden muss! Bitte mit un-
serer Mesnerin Kontakt aufnehmen Tel. 2865.   
Unsere Kontaktdaten: 
Evangelisches Pfarramt 
Kirchstrasse 33 
89616 Rottenacker   
Tel.: 07393/2298 
Mail:  Pfarramt.Rottenacker@elkw.de
 

 
Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

Metzelsuppe  
Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Metzelsu-
ppe am 5.11. und 6.11. im Sportheim in Unterstadion statt. 
Wie in jedem Jahr werden nicht nur kulinarische Highlights 
geboten. Auch die rund um diese Veranstaltung stattfindenden 
Fußballspiele der Herren und der schon altbekannte „Sauer-
kraut-Cup“ der AH, sorgen für ein reges Treiben auf dem 
Sportgelände. Schon jetzt möchte Sie die Abteilung Fußball 
herzlich dazu einladen, ein paar gemütliche Stunden in Un-
terstadion zu verbringen. 
Des Weiteren bieten wir in diesem Jahr auch wieder die Mög-
lichkeit ihr Essen mit nach Hause zu nehmen. Die Bestellun-
gen werden vor Ort von uns verpackt und könenn zu einem 
eingeteilten Zeitfenstern abgeholt werden. Alle weiteren Infos 
können aus dem Flyer entnommen werden. 
 
METZELSUPPE 
im Sportheim & zu Hause 
Samstag & Sonntag, 04. - 05. November
im Sportheim Unterstadion 
Menü für ToGo 
1.  Schnitzel mit Spätzle und Salat 12,50 €
2.  Saumagen mit Spätzle und Salat 12,50 €
3.  Warme Schlachtplatte mit Kraut und Brot 10,50 €
4.  Blut- und Leberwürste mit Kraut und Brot 9,50 €
5.  Kesselfleisch mit Kraut und Brot 9,50 €
6.  Spätzle mit Soße 4,00 €
7.  Salatbox klein 4,00 € 
Abholzeiten für Bestellungen ToGO:
- Samstag 17:00 -21:00 Uhr
- Sonntag 11:00 - 14:00 und 17:00 -21:00 Uhr 
Menü nur für ToGo, Menü im Sportheim vor Ort wie gewohnt! 
Auch Vorbestellung mit Abholung möglich.
Ihr Ansprechpartner für Bestellungen per WhatsApp bis spä-
testens 30. Oktober:
Florian Birner | 0174 - 2106699
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Sportheim!
 
Winterzauber 2023 
+++ Fr. 08.12.2023, 16 Uhr – SAVE THE DATE +++ 
Am Sportheim Unterstadion 
•  Auftritt Schulchor - 16.15 Uhr 
•  Nikolausbesuch 
•  Christbaumverkauf mit Bring-Service
 

Abteilung Fußball

SVU – TSV Allmendingen 
Der SVU feiert einen furiosen Comeback-Sieg gegen den Ta-
bellennachbarn aus Allmendingen. Mit einem 3:2-Heimsieg 
fuhr man dadurch wichtige drei Punkte ein. Die Reserve kam in 
ihrem Spiel gegen die Zweitbesetzung des TSV nicht über ein 
1:1-Unentschieden hinaus. Das Tor erzielte Rüdiger Schmid. 
Das Spiel der ersten Mannschaft wurde von Beginn an von 
beiden Mannschaften sehr intensiv gestaltet. Auf dem Platz 
wurde um jeden Ball gekämpft und auch das spielerische Ni-
veau war durchaus ansehnlich. Das erste Tor des Nachmit-
tags fiel für den TSV aus Allmendingen nach einer traumhaf-
ten Direktabnahme einer Flanke, die der Spieler der Gäste so 
wohl in nächster Zeit nicht mehr wiederholen wird. Die Gäste 
übernahmen daraufhin das Spielgeschehen und waren die 
restliche erste Halbzeit überlegen. Dies führte dazu, dass die 
Allmendinger noch kurz vor der Pause auf 0:2 nach einem 
schnell ausgespielten Konter erhöhen konnten und mit einer 
souveränen Führung in die Pause gingen. Der SVU jedoch 
wollte sich nicht so einfach abfertigen lassen und gab in der 
zweiten Halbzeit nochmal alles, das Tor wollte zunächst aber 
noch nicht fallen. Dies änderte sich in der 63. Minute. Nach 
einem schnell ausgeführten Freistoß schaltete Luis Stöhr am 
schnellsten und legte völlig blank vor dem gegnerischen Tor-
wart den Ball überlegt in den Kasten. Der TSV stellte daraufhin 
sehr defensiv um, was uns viel Ballbesitz gab, woraus jedoch 
zunächst kein Tor resultierte. In der 87. Minute gab es dann 
aber nochmals einen Eckball für unseren SVU, dessen Ab-
praller in die Mitte des Strafraumes flog. Dort stieg Andreas 
Braig am höchsten und köpfte den Ball zum 2:2-Ausgleich-
streffer ein. Der SVU hatte sich zurückgekämpft, hatte nun 
aber Blut geleckt und drang auf den Siegtreffer. Nach einem 
langen Ball auf Julian Schosser, kontrollierte dieser zwischen 
zwei Verteidigern stark den Ball und war dann im Strafraum 
der Gegner nur noch mit einem Foul zu stoppen – Elfmeter! 
In der 90. Minute trat Stefan Schosser an und verwandelte 
abgedroschen und völlig cool in die Mitte zum 3:2-Siegtreffer. 
Der SVU holt einen sensationellen Comeback-Sieg und damit 
wichtige drei Punkte gegen den Konkurrenten aus Allmen-
dingen. Durch den Sieg steigt man einige Plätze nach oben 
und befindet sich damit mit 12 Punkten momentan auf dem 
7. Tabellenplatz. Nächste Woche geht es dann bereits am 
Donnerstag, 26.10. um 19:00 Uhr auswärts gegen den SV 
Betzenweiler. Die Reserve spielt bereits am Dienstag, 24.10. 
um 19:00 Uhr. Wir hoffen auf eure Unterstützung!
 
Jugendfußball
Infoabend Mädchenfußball Schule -Verein 
Am Montag, den 6. November 2023 findet für alle fussballinter-
essierten Mädchen ab 6 Jahren ein Infoabend zum Thema „Ko-
operation Schule-Verein“ statt. An diesem Abend informieren 
Jugendleiter Thomas Müller von der Fußballabteilung des SV 
Unterstadions und die Fußball AG Lehrerin Jasmin Schirmer, 
über zukünftige Perspektiven des Mädchenfußballs im Winkel. 
Hierzu sind auch alle Eltern der Mädchen herzlich eingeladen, 
um so mit allen Beteiligten Ideen, Vorschläge und Überlegun-
gen im Austausch anzustellen, um den Mädels auch weiterhin 
eine fußballerische Perspektive zu ermöglichen. 
Das Treffen findet im Klassenzimmer der Klasse 2a statt, dort-
hin gelangen Sie über den Haupteingangder Schule (Aula) im 
selben Stock ganz hinten. 
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren. 
Mit sportlichem Gruß 
Jasmin Schirmer & Thomas Müller
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Abteilung Tischtennis
Ergebnisse vom letzten Spieltag:
SV Unterstadion - TSV Erbach  4:9
SV Unterstadion II - VfB Ulm  9:6 
  
Nächster Spieltag:
So. 29.10.2023 / 10:15 Uhr 
SC Staig - SV Unterstadion
 

Schützenverein  
Hundersingen

www.sv-hundersingen.de

Klaus Schrode ist Deutscher Meister 
Am vergangenen Wochenende bestritten die Seniorenschüt-
zen in der Disziplin “Luftgewehr aufgelegt“ die deutschen 
Meisterschaften in Dortmund. Mit einem überragenden Er-
gebnis von 317,7 Ringen, in der Zehntelwertung, setzte sich 
unser Sportschütze Klaus Schrode durch und erzielte den 
1. Platz. mit 0,1 Ringen Vorsprung vor dem Zweitplatzierten! 
Der Beste Schuss in der Zehntelwertung ist eine 10,9! 
Klaus Schrode trat 1975 dem Verein bei und erzielte mit der 
LG-Mannschat 1977 den Bezirksmeistertitel. 1978 vertrat er 
als erster Schütze des Vereins unseren kleinen Verein bei den 
deutschen Meisterschaften in München-Hochbrück. 
Sein ruhiges Händchen und seine Nervenstärke sicherten Ihm 
erst mit den 3 letzten, nahezu perfekten, Schüssen (10,9/ 10,8/ 
10,9) den hervorragenden Titel zur deutschen Meisterschaft. 
Wir sind super stolz und gratulieren hiermit unserem Schüt-
ze Klaus Schrode zu diesem erfreulichen Ergebnis und Titel!

Sieger Klaus Schrode mit seinem Ergebnis

Ortsbauernverband  
Oberstadion

Der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e. V. und Ortsob-
männer laden ein: 

Sprengelversammlung im Wahlbezirk I 
des Kreisbauernverbandes Ulm-Ehingen e. V. , 

am 02.11.2023, 20:00 Uhr, 
Gasthof „Rössle“ in Munderkingen 

Themen: Interne Verbandspolitik, Aktuelles aus Rechtspre-
chung und im Agrarbereich. 

  
Alle interessierten Mitglieder sind herzlich zur Teilnahme ein-
geladen.
 

VdK 
Ortsverband Oggelsbeuren

REHADAT-Broschüre zu Long COVID 
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue Ausgabe zum The-
ma Berufliche Teilhabe von Menschen mit Long COVID he-
rausgebracht. Die Online-Broschüre mit dem Titel „Von we-
gen nur ein Schnupfen!“ erklärt, wie Long COVID-Betroffene 
am Arbeitsleben teilhaben können. Es gibt praktische Tipps zur 
beruflichen Wiedereingliederung und zur Arbeitsgestaltung. In-
terviews und Statements ermöglichen konkrete Einblicke in den 
Arbeitsalltag Betroffener. Ebenso wird über das Krankheitsbild 
informiert. Bei Long COVID geht es um die Spät- oder Langzeit-
folgen nach einer Coronainfektion, wie beispielsweise Erschöp-
fung, Gedächtnisprobleme oder Schmerzen. Laut REHADAT gilt 
dies für mindestens zehn Prozent der Infizierten. 
Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist kostenlos und 
barrierefrei unter www.rehadat-wissen.de/ausgaben/12-long-co-
vid abrufbar. REHADAT ist ein zentrales, unabhängiges und lang-
jähriges Projekt des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln mit 
inzwischen 14 Portalen, vielen Publikationen, Apps und Semi-
naren rund um berufliche Teilhabe und Inklusion.

Kryokonservierung von Eierstockgewebe ist 
Kassenleistung 
Mit dem Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) wurde 
2019 ein neuer Leistungsanspruch auf Entnahme und Kryo-
konservierung von Ei- oder Samenzellen oder von Keim-
zellgewebe, also Eierstock- oder Hodengewebe, im Falle 
keimzellschädigender Therapien eingeführt. Bei einer Kryo-
konservierung werden Keimzellen oder -gewebe entnommen 
und durch Einfrieren in flüssigem Stickstoff über lange Zeit 
aufbewahrt. So wird schwerkranken Menschen ermöglicht, 
nach einer keimzellschädigenden Behandlung, beispielswei-
se bei Krebs, Kinder zu bekommen. Zu keimzellschädigenden 
Behandlungen zählen zum Beispiel die operative Entfernung 
von Keimdrüsen oder auch Chemo- sowie Strahlentherapie. 
Seit Juli 2023 gibt es nun eine Abrechnungsziffer für die Kryo-
konservierung von Eierstockgewebe. Die gesetzlichen Kran-
kenkassen übernehmen in begründeten Fällen die Kosten. Der 
Anspruch auf Entnahme und Kryokonservierung von Ei- oder 
Samenzellen oder von Keimzellgewebe besteht für Frauen bis 
zur Vollendung des 40., bei männlichen Versicherten bis zur 
Vollendung des 50. Lebensjahrs.
 

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

KUNSTschalter Schemmerhofen
Wo die Zitronen blühn - Kulturgeschichte der italienischen 
Küche 
Livestream - vhs.wissen live  
Italy goes global. Pizza und Pasta, Espresso und Gelato und 
nicht zu vergessen Salat sind zu Lieblingsspeisen der Mensch-
heit arriviert. Worauf beruht dieser Erfolg?
Faktoren wie mediterrane Diät und schnelle Nachkochbarkeit, 
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Auswanderung und der regionale Elan der Slow Food-Ideen 
sorgen dafür, daß ein 2500 Jahre altes kulinarisches Erbe ak-
tueller denn je interpretiert wird.
Ein spannender Gang durch die Epochen der cucina italiana 
mit dem Gastrosophen Dr. Peter Peter.
Dr. Peter Peter (www.pietropietro.de) lehrt am Zentrum für 
Gastrosophie der Universität Salzburg. Er entwirft kulinari-
sche Reisen und verfasst die Kolumne Peters Lebensart für 
das Rotary Magazin. Seine prämiierten Kulturgeschichten der 
Italienischen, Deutschen, Österreichischen und Französischen
Küche gelten als Standardwerke.   
VHS ONLINE IM KS 
Kurs-Nummer AK1116
Donnerstag, 23.11. bis , 19:30 bis 21 Uhr   
Anmeldung: https://www.vhs-laupheim.de/programm/kw/ 
bereich/kursdetails/kurs/AK1116/kursname/Wo%20die%20
Zitronen%20bluehen%20-%20Kulturgeschichte%20der%20
italienischen%20Kueche/warenkorb-hinzufuegen/AK1116/   
INFO: KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisen straße 9, 
88433 Schemmerberg. Das Programm kann unter  
www.kunstschalter-schemmerhofen.de heruntergeladen und 
eingesehen werden. 
Unterstützer sind die Gemeinde Schemmerhofen, Volkshoch-
schule Laupheim, VIA Training Ulm und Dorfkultur e.V. Schem-
merberg.
 

Am 3. November in Laichingen: Fachtagung 
für Schweinehalter und Start der neuen  
Vortragsreihe „Brandschutz in der  
Nutztierhaltung“ 
Die diesjährige Fachtagung für Schweinehalterinnen und 
Schweinehalter findet am Freitag, den 3. November 2023, 
vormittags ab 10 Uhr statt. Nachmittags beginnt die neue 
Vortragsreihe „Brandschutz in der Nutztierhaltung“. Beide 
Veranstaltungen werden als Hybridveranstaltung durchgeführt. 
Interessierte können an den Veranstaltungen entweder in Prä-
senz im Gasthaus „Rössle“, Bahnhofstraße 33 in Laichingen, 
oder online teilnehmen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Veranstal-
ter sind die Landratsämter Alb-Donau-Kreis, Göppingen und 
Heidenheim, die Vereine für landwirtschaftliche Fachbildung 
Alb-Donau-Ulm, Göppingen und Heidenheim, die Kreisbau-
ernverbände Ulm-Ehingen und Heidenheim sowie der Erzeu-
gerring Ulm-Göppingen-Heidenheim. 
Eine Anmeldung ist vorab über folgenden Link notwendig: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/2023111/1955361. 
Im Anschluss erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Zugangsdaten für den Online-Zugang per E-Mail. 
  
Vorträge zu Tierwohl und Digitalisierung  
Eröffnet wird die Fachtagung mit dem Vortrag von Dr. Clemens 
Dirscherl, bei der Supermarkt-Kette Kaufland zuständig für die 
Themen Tierwohl und Nachhaltigkeit. Unter dem Motto „Mehr 
Tierwohl in der Schweinemast – eine Zukunftsperspektive für 
schweinehaltende Betriebe gemeinsam mit Kaufland“ zeigt er 
auf, wie sich die bisherigen Trends von Fleisch- und Wurst-
waren aus tiergerechten Haltungsformen entwickelt haben und 
stellt das Konzept von Kaufland für schweinehaltende Betriebe 
vor, die künftig mit tiergerechteren Haltungen Schweinefleisch 
für Kaufland produzieren wollen. 
Die zweite Referentin, Andrea Wild von der Landesanstalt für 
Schweinezucht (LSZ Boxberg), gibt in ihrem Vortrag „Digita-
lisierung im Schweinestall, was gibt es, was kommt auf die 
Schweinehalter zu?“ Einblicke, welche digitalen Lösungen die 

tägliche Arbeit im Schweinestall unterstützen können. 
  
Veranstaltungsreihe Brandschutz in der Nutztierhaltung 
Am Nachmittag findet ab 14 Uhr mit zwei Vorträgen der Auf-
takt der Veranstaltungsreihe „Brandschutz in der Nutztier-
haltung“ statt. Diese hat Katrin Schweitzer vom LKV für alle 
Tierhalterinnen und Tierhalter organisiert. Über den Winter 
finden insgesamt sechs Vorträge statt, die wichtige Aspekte 
dazu beleuchten. 
Horst Körkel aus Kehl schildert bei der Auftaktveranstaltung 
zunächst, wie auf seinem Betrieb im Jahr 2016 ein Feuer 
ausbrach, durch das der Schweinestall und die Werkstatt 
komplett niedergebrannt sind. Er schildert, wie es ihm in den 
Wochen nach dem Brand erging und worauf Tierhalterinnen 
und Tierhalter vor, während und nach einem Feuer besonders 
achten sollten. 
Im Anschluss referiert Patrick Ilzhöfer von der R+V-Versiche-
rung, einer der größeren Versicherer im Bereich landwirtschaft-
licher Sachversicherungen, über das Thema „Versicherungen 
als Vorbeuge für den Brandfall“. Oft ist nach einem Schadens-
fall die Ernüchterung groß, wenn trotz vorhandener Versiche-
rungspolice Schäden nicht oder nur teilweise übernommen 
werden, weil wesentliche Risiken nicht oder nur unvollständig 
versichert wurden. Der Referent gibt wichtige Hinweise, wie 
wesentliche Risiken auf tierhaltenden Betrieben versichert 
werden sollten.
 
Am 7. November 2023:  
Ein gutes Bauchgefühl – kostenfreier Vortrag 
zur darmgesunden Ernährung 
Den Darm in Schwung bringen, das Immunsystem stärken, 
Entzündungen und Bakterienfehlbesiedelungen ausgleichen 
und mit Hilfe von natürlichen Lebensmitteln dazu ein Gleich-
gewicht herstellen: Darum geht es in einem kostenfreien Vor-
trag, der am 7. November 2023 im Bürgerhaus Oberschaff-
nei, Schulgasse 21 in 89584 Ehingen, von 9:30 bis 11:00 Uhr 
stattfindet. 
Die Anmeldung für den Vortrag ist bis 3. November 2023 unter 
der E-Mail ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich.
 
Webinare am 7. November: Tipps zur  
Ernährung von Säuglingen und Kleinkindern 
Im Rahmen von zwei Webinaren informiert eine Referentin 
der Landesinitiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) am 
Dienstag, den 7. November 2023, zur Ernährung von Säug-
lingen und Kleinkindern: Ein Vortrag von 9:00 bis 10.30 Uhr 
steht unter dem Motto „Essen (fast) wie die Großen – Wenn 
aus Säuglingen Kleinkinder werden“ und gibt Hilfestellungen 
bei der Ernährung des Kleinkindes vom 1. bis 3. Lebensjahr. 
Ein weiterer Vortrag informiert von 19:00 bis 20.30 Uhr unter 
dem Motto „Von Anfang an mit Spaß dabei“, wie die Einfüh-
rung von Beikost bei Babys gut gelingt. 
Anmeldung bis zum 3. November für die Vorträge unter:  
09:00 Uhr:  https://join.next.edudip.com/de/webinar/ 

202311/1833568 
19:00 Uhr:   https://join.next.edudip.com/de/webinar/ 

202320/1862440
 
Online-Informationsveranstaltung am  
10. November: Was ist bei der Umstellung auf 
ökologischen Landbau zu beachten? 
Was Landwirtinnen und Landwirte beachten sollten, wenn sie 
ihren Betrieb auf ökologischen Landbau umstellen, erfahren 
sie bei einer Online-Veranstaltung am Freitag, den 10. No-
vember 2023, um 14 Uhr. Diese wird vom Kreislandwirtschaft-
samt Münsingen, dem Landwirtschaftsamt Nürtingen, dem 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb e.V und dem Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis organi-
siert. Verschiedene Referentinnen und Referenten geben wich-
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tige Impulse, über den Chat können sich die zugeschalteten 
Teilnehmenden an der Diskussion beteiligen. 
Annegret Schrade vom Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen 
erläutert die rechtlichen Vorgaben. Erhard Gapp von der De-
meter-Beratung Baden-Württemberg stellt die praktische Um-
setzung in landwirtschaftlichen Betrieben vor. Matthias Teufel 
und Raphael Misch von Rebio sowie Wolfgang Wenzel von 
der Kornkreis Erzeugergemeinschaft GmbH gehen auf die 
aktuelle Marktsituation ein und zeigen zukünftige Potenziale 
für Ökoprodukte am Markt. Abschließend stellt Maike Honold 
die Projekte der Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb vor und welche Möglichkeiten sich durch diese für 
landwirtschaftliche Betriebe eröffnen. Die Bio-Musterregion 
hat zum Ziel, die ökologische Landwirtschaft in den beteilig-
ten Landkreisen entlang der gesamten Wertschöpfungskette 
zu stärken. 
Die Anmeldung ist über den folgenden Link bis zum 8. No-
vember möglich: https://join.next.edudip.com/de/webinar/ 
202310/1949124
 
Mit dem Solaratlas das volle Potenzial der 
Sonne im Alb-Donau-Kreis nutzen 
Landratsamt entwickelt Online-Portal für die Bürgerschaft 
und Unternehmen / Zubau von PV-Freiflächenanlagen soll 
vereinfacht werden 
„Der Alb-Donau-Kreis nimmt landesweit eine führende Posi-
tion im Ausbau erneuerbarer Energien ein – insbesondere bei 
Photovoltaikanlagen. Um den Ausbau weiter voranzutreiben, 
haben wir mit dem Solaratlas und der Photovoltaikfreiflä-
chen-Leitlinie zwei Möglichkeiten geschaffen, wie Bürgerin-
nen und Bürger sowie Unternehmen und Kommunen sich mit 
wenigen Klicks über das Potenzial ihrer Dach- oder Freifläche 
informieren können. Außerdem leisten wir einen Beitrag zum 
Bürokratieabbau, indem wir unter bestimmten Voraussetzun-
gen auf aufwendige Prüfschritte zu Solarparks verzichten“, 
sagte Landrat Heiner Scheffold bei der Vorstellung der Pro-
jekte in der heutigen Sitzung des Kreistages. 
Der Solaratlas ist ab sofort online unter www.solaratlas.alb-
donau-kreis.de verfügbar. 
Das Online-Portal ist eine einfache Möglichkeit für Bürgerin-
nen und Bürger sowie die Unternehmen, zu prüfen, inwieweit 
sich ihr Dach für eine Installation einer Solaranlage eignet 
und wie sich das vom Stromertrag und der Wirtschaftlichkeit 
darstellt. Der Solaratlas bietet dafür eine detaillierte Übersicht 
über die Sonneneinstrahlung in der Region, die auf neuesten 
Laserscandaten basiert. 
  
Mit wenigen Klicks das Potenzial des eigenen Dachs ent-
decken 
Auf der Internetseite www.solaratlas.alb-donau-kreis.de müs-
sen Interessierte nur ihre Adresse eingeben, um sofort eine 
individuelle Auswertung zu erhalten. Diese enthält unter an-
derem Angaben, wie viel Strom erzeugt werden könnte, wie 
hoch die Investitionskosten wären sowie Hinweise, wie viel 
Energiekosten und CO2-Emmissionen die Interessenten mit 
einer Solaranlage einsparen könnten. Zusätzlich gibt es In-
formationen, wie ein Elektroauto oder ein Batteriespeicher in 
dieser Konstellation eingesetzt werden kann. Die Interessenten 
können die individuellen Daten auch direkt an die unabhängi-
ge Regionale Energieagentur weiterleiten, die eine kostenlose 
Erstberatung anbietet. 
Zusätzlich bietet der Solaratlas auch die Möglichkeit, den 
Solarausbau zwischen den einzelnen Kommunen zu verglei-
chen. Eine Farbskala zeigt, wie viele Dachflächen-Photovol-
taik bereits vorhanden sind und wie hoch das Zubaupotenzial 
ist. Zudem gibt es einen Überblick, welche Gemeinde oder 
Stadt im Landkreis das Potenzial auf ihren Dächern bislang 
am besten ausschöpft. 
  
Weniger Bürokratie für Freiflächen-Photovoltaikanlagen  
Um neben dem Solarausbau auf den Dächern auch die Freif-

lächen-Anlagen zu fördern, hat das Landratsamt Alb-Donau-
Kreis eine neue Leitlinie entwickelt. Diese richtet sich an Kom-
munen und Unternehmen und gibt eine Orientierung, welche 
Flächen aus Sicht der Genehmigungsbehörde gut und welche 
eher weniger gut für Solarparks geeignet sind. Beispielsweise 
bieten sich Korridore entlang von Autobahnen und Straßen 
sowie Eisenbahnstrecken und unter Windenergieanlagen oder 
über Parkplätzen gut für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage 
an. Naturschutzgebiete oder landwirtschaftliche Vorbehaltsge-
biete sind dagegen eher ungeeignet. Die Photovoltaik-Freiflä-
chenleitlinie ist auf der Homepage des Alb-Donau-Kreises ab-
rufbar unter www.alb-donau-kreis.de/pv-freiflaechenleitlinie. 
„Zusätzlich leisten wir einen Beitrag zur Verfahrensbeschleu-
nigung und zum Bürokratie-Abbau: Wenn die Kommunen im 
Alb-Donau-Kreis ein strukturiertes Standortkonzept zu geeig-
neten Flächen erstellen, verzichtet wir auf eine Alternativen-
prüfung. Damit möchten wir die Verfahren vereinfachen und 
den Ausbau der erneuerbaren Energien nochmals deutlich 
beschleunigen“, sagt Landrat Heiner Scheffold. „Wie enga-
giert alle beteiligten Akteure im Alb-Donau-Kreis sind, zeigt 
sich bereits daran, dass wir laut dem aktuellen Ranking des 
Photovoltaik-Netzwerks Baden-Württemberg eine der Spitzen-
positionen beim Solarzubau einnehmen. Wir können stolz dar-
auf sein, was wir bereits vor unserer Haustüre für die Energie-
versorgungssicherheit und den Klimaschutz geleistet haben.“ 
Der Solaratlas und die PV-Freiflächenleitlinie werden unter an-
derem über die Presse, die Internetseite des Landkreises, die 
Sozialen Medien und die Gemeindemitteilungsblätter bewor-
ben. Kommunen, Stakeholder, Verbände und Unternehmen 
werden ebenfalls separat auf das neue Angebot aufmerksam 
gemacht.
 
Online-Erfahrungsaustausch zu Nachhaltig-
keitszertifikaten und -siegeln für Ferienhöfe 
Umfragen zeigen, dass das Thema Nachhaltigkeit für Gäste 
immer wichtiger wird und oft auch ein Entscheidungskriteri-
um bei der Wahl einer Ferienunterkunft ist. „Nachhaltig und 
zertifiziert – was bringen Siegel bei der Kundengewinnung?“ 
– unter diesem Motto steht daher der dritte Online-Erfahrungs-
austausch für Ferienhöfe am Montag, den 4. Dezember 2023, 
von 19:30 bis 21 Uhr. 
Bei dem Online-Termin stellt Marina Grosse-Wiesmann das 
Landgrünsiegel von „Landreise“ näher vor. Sie sowie die zwei-
te Referentin, Constanze Bröhmer von „Landorado – Bauern-
hof- und Landurlaub Baden-Württemberg e.V.“, zeigen die 
Bedeutung einer solchen Zertifizierung für (potenzielle) Gäste 
auf und stellen die Kriterien, Kosten und Leistungen für die 
Ferienbetriebe dar. 
Eine Anmeldung ist bis zum 1. Dezember 2023 über den fol-
genden Link möglich: 
https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startsei-
te/Veranstaltungen/2023+12+04+Online-+Erfahrungsaus-
tausch+fuer+Ferienhoefe
 

NABU Rottenacker 
Am Freitag, 3.11.2023, wollen wir uns um 20:00 Uhr zu un-
serem November-Treff im Vereinsheim „Molke“ zusammen-
finden. Auf der Tagesordnung steht neben dem Austausch 
von aktuellen Entwicklungen die Programmplanung für 2024.
Bitte kommt zahlreich und mit Ideen für das Programm des 
kommenden Jahres. Eingeladen sind nicht nur NABU-Mitglie-
der, sondern alle am Natur- und Umweltschutz Interessierten. 
lg 
Stefan Rogg
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Rote Liste der Farn- und Blütenpflanzen  
veröffentlicht 
Rund ein Drittel der Arten sind in Baden-Württemberg 
gefährdet 
18. Oktober 2023 
Baden-Württemberg/Karlsruhe. Baden-Württemberg behei-
matet eine beeindruckende Vielfalt an Farn- und Blütenpflan-
zen. Insgesamt sind hier 2.260 Arten zu finden. Allerdings ist 
es um ihren Bestand nicht gut bestellt. Mit 801 Arten gelten 
rund ein Drittel der Farn- und Blütenpflanzen gefährdet. Diese 
ernüchternden Zahlen stammen aus der nun veröffentlichten, 
aktualisierten Roten Liste der Farn- und Blütenpflanzen, die 
von der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
herausgegeben wird. 
„Für einige Pflanzenarten spiegelt sich in den vorliegenden 
Daten die Wirksamkeit der Schutzmaßnahmen der vergan-
genen Jahre wider, darunter die Sand-Silberscharte oder die 
Wilde Weinrebe. Sie waren vom Aussterben bedroht und sind 
nun ‚nur noch‘ als stark gefährdet eingestuft. Leider hat sich 
der Bestand anderer Arten verschlechtert, meist aufgrund des 
Verlustes oder der Verschlechterung ihrer Lebensräume. Ins-
gesamt ist der Anteil gefährdeter Arten im Vergleich zur letzten 
veröffentlichten Roten Liste aus dem Jahr 1999 unverändert 
geblieben. Das kann uns trotz ermutigender Erfolge bei ein-
zelnen Arten nicht zufriedenstellen“, fasst Dr. Ulrich Maurer, 
Präsident der LUBW, die umfangreichen Erhebungen und Er-
kenntnisse zusammen. 
  
Gefährdungsursachen durch veränderte Landnutzung 
Für die Gefährdung von Pflanzenarten gibt es zahlreiche Ursa-
chen. Die Intensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung und die 
daraus resultierende Anreicherung von Stickstoff in den Böden 
und in der Luft wirkt sich auf zahlreiche Pflanzenarten besonders 
stark aus. Werden extensive Landnutzungsformen aufgegeben, 
verschwinden Standorte, die für die Artenvielfalt wichtig sind. 
Auch der Flächenverbrauch durch Bebauung ist eine wesentliche 
Ursache für den Rückgang der Artenvielfalt im Land. 
  
Profiteure, Verlierer und Verschollene 
Weniger gefährdet als vor 20 Jahren sind Arten, die gegenüber 
Wärme und Trockenheit tolerant sind, wie manche Orchideen-
arten. So haben sich beispielsweise die Bestände des Pyra-
miden-Knabenkraut in den letzten beiden Jahrzehnten durch 
Maßnahmen zum Erhalt von Magerrasen stabilisiert und infolge 
von Klimaveränderungen ausgebreitet. 
Ackerwildkräuter, wie der Zwerg-Gauchheil, gehören dagegen 
zu den Pflanzengruppen, bei denen sich die Gefährdungssi-
tuation insgesamt verschärft hat. Neben Arten seltener Offen-
land-Lebensräume hat sich auch bei einigen Waldarten die 
Situation verschlechtert, darunter Waldorchideen wie Kriech-
ständel und Frauenschuh. 
Bei der intensiven floristischen Erforschung der baden-würt-
tembergischen Landschaft wurden auch mehrere bislang als 
verschollen eingestufte Arten wiederentdeckt, darunter das 
Doldige Wintergrün. 
  
Publikationsdienst der LUBW: Rote Liste der Farn- und 
Blütenpflanzen Baden-Württembergs 
In der 220-seitigen Publikation werden alle in Baden-Würt-
temberg heimischen Arten der Farn- und Blütenpflanzen hin-
sichtlich ihrer Gefährdung eingestuft. Die Einstufung erfolgt 
sowohl bezogen auf das gesamte Land als auch auf die sieben 
naturräumlichen Regionen in Baden-Württemberg. Die vorlie-
gende Publikation schreibt die vorangegangene Fassung aus 
dem Jahr 1999 fort. 
  Die 4. Fassung der Roten Liste steht als PDF-Datei zum Her-
unterladen im Publikationsdienst der LUBW auf der folgenden 
Webseite kostenlos zur Verfügung: https://pd.lubw.de/10445. 
Im Laufe des IV. Quartals 2023 wird eine kostenpflichtige ge-
druckte Fassung vorliegen und kann dann an derselben Stelle 
bestellt werden. 

Hintergrundinformation 
Details aus der aktualisierten Roten Liste der Farn- und 
Blühpflanzen 
801 Arten sind einer Gefährdungskategorie zugeordnet, das 
sind rund 35 Prozent. 
•  (RL 0) Ausgestorben oder verschollen sind 69 Farn- und 

Blütenpflanzen, u. a. Zwerggras, Acker-Knorpelkraut und 
Echte Flachsnelke. 

•  (RL 1) Akut vom Aussterben bedroht sind 119 Arten, dar-
unter Flammen-Adonisröschen, Zierliche Sommerwurz und 
Moor-Binse. 

•  (RL 2) Stark gefährdet sind 255 Arten eingestuft, z. B. Frau-
enschuh, Bodensee-Vergissmeinnicht und Heideröschen. 

• (RL 3) Gefährdet sind 222 Arten. 
• (RL V) 159 Arten stehen auf der Vorwarnliste. 
  
Unterschiede in den Naturräumen 
In der Roten Liste der Farn- und Blütenpflanzen Baden-Würt-
tembergs wird neben der landesweiten Einstufung auch der 
Zustand in den einzelnen Naturräumen bewertet, da es re-
gional oft deutliche Unterschiede gibt. So ist beispielsweise 
Arnika im Südschwarzwald noch relativ weit verbreitet, wäh-
rend sie etwa auf der Schwäbischen Alb starke Rückgänge 
erlitten hat und in der Rheinebene und dem Odenwald schon 
ausgestorben ist. 
Erstmals in einer Roten Liste wird zudem jede Pflanzenart in 
ihrer naturschutzfachlichen Bedeutung eingeordnet. Selbst 
eine als ungefährdet eingestufte Art kann eine hohe Bedeu-
tung für den Naturschutz haben, wenn sie beispielsweise nur 
an besonderen Standorten wie im Magerrasen vorkommt. 
  
Wie entsteht die Rote Liste? 
Die Autoren und Botanikexperten haben im Auftrag der LUBW 
mit großem Aufwand hunderttausende von Funddaten aus-
gewertet. Als Quellen dienten neben Kartierungen der Natur-
schutzverwaltung auch zahlreiche Erhebungen von ehren-
amtlichen Kartierenden, deren Daten unter anderem über die 
landesweite floristische Kartierung der staatlichen Naturkun-
demuseen und die Botanische Arbeitsgemeinschaft Südwest-
deutschland gesammelt werden. 
  
Vollständige Titelangabe 
Breunig, T. & S. Demuth (2023): Rote Liste der Farn- und 
Blütenpflanzen Baden-Württembergs. – 4. Fassung, Stand 
15.06.2021. – LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg (Hrsg.). – Naturschutz-Praxis Artenschutz 2, 220 
Seiten 
Die Rote Listen der LUBW sind eine wichtige Arbeitsgrund-
lage für beruflich wie ehrenamtlich mit Pflanzen befasste Na-
turschützerinnen und Naturschützer. 
  
Weitere Informationen: 
LUBW-Blog: Rote Liste der Farn- und Blütenpflanzen

Musikkapelle Emerkingen e.V. 
XXL – Party Moscht Edition 
Samstag, 28. Oktober 2023 ab 21 Uhr in der Römerhalle 
in Emerkingen



 Amtsblatt der Gemeinde
16 Oberstadion Freitag, 27. Oktober 2023

 
STADT MUNDERKINGEN  

_____________________________________________ 
 

                            
                                                

  
 

 
  

  
 
  

  
  

  
  

  
    

 

 
 

  
 

   
  
  
 

 
  

 
 

  
 

  
 

 
  
   
  
  

 

__________ 
  

Für unser „Kinderhaus Schillerstraße“ in Munderkingen 
suchen wir baldmöglichst  pädagogische Fachkraft 

(m/w) auch für die Inklusionsarbeit (Erzieher/-in, oder 
vergleichbarer Qualifikationen) in Vollzeit bzw. Teilzeit 

  
Des Weiteren suchen wir für das Kindergartenjahr 

2024/2025 Auszubildende entweder für das Anerken-
nungsjahr oder für die Pia Ausbildung oder Direktein-

stieg Kita zur Erzieherin im Kindergartenbereich. 
  

Sie sind eine qualifizierte und aufgeschlossene 
pädagogische Fachkraft oder wollen eine Fachkraft für 
die Kita werden, die hoch motiviert und mit Freude bei 

der Arbeit mit Kindern und deren Familien tätig ist? Dann 
sind sie bei uns genau richtig. 

  
Aufgabenschwerpunkte der Fachkraft und der Anerken-
nungspraktikantin sind unter anderem: 
•  Umsetzung und Weiterentwicklung des pädagogischen 

Gesamtkonzeptes im Kinderhaus als Teil des Teams  
•  Unterstützung in den Organisations- und Verantwor-

tungsbereichen um einen reibungslosen Ablauf zu ge-
währleisten  

•  Dokumentation der pädagogischen Arbeit mit den Kin-
dern   

•  Mitwirkung in der Gestaltung unterschiedlicher Entwick-
lungsbereiche   

•  Inklusion Arbeit und Sprachförderung mit einzelnen Kin-
dern 

•  Intensive Zusammenarbeit mit den Eltern und wichtigen 
Kooperationspartnern zum Wohle des Kindes im Sinne 
einer Erziehungspartnerschaft  

• Kollegiale Zusammenarbeit im Team 
  
Wir bieten Ihnen: 
• Eine professionelle Begleitung 
•  Ein pädagogisches Konzept mit dem Schwerpunkt in-

terkulturelle Vielfalt und der Weg zum Familienzentrum 
im Entwicklungsstadium 

•  Ein familiäres Arbeitsumfeld welches von Kollegialität 
und Wertschätzung geprägt ist 

•  Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten in Ihrem Aufga-
benbereich 

• Vergütung nach TVÖD SuE 
• Gewährleistete Verfügungszeit 
• Und vieles mehr 
Wir sind ein innovatives, sympathisches und aufgeschlos-
senes Team, in dem Sie von Anfang an herzlich aufgenom-
men werden 

Informationen zu unserer Einrichtung finden Sie auf unse-
rer Homepage: (www.munderkingen.de) unter der Rubrik 
Kultur, Bildung, & Soziales – Bildung – Kinderbetreuung. 
  
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die Stadt 
Munderkingen, Teamleitung Hauptamt Frau Göksu, Markt-
straße 1, 89597 Munderkingen. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Göksu, (07393/ 598-120) je-
derzeit gerne zur Verfügung.

Aus Munderkingen 
 
Hand in Hand mit den Kindern in Bukoto und 
Buliro / Uganda 
Informationsabend für Interessierte und Pateneltern 
Freitag, 10. November 2023 19:30 Uhr 
Gemeindehaus St. Michael Munderkingen Kleiner Saal 
• Powerpoint über die Kinder in Bukoto und Buliro 
•  Aktuelles über die Patenschaften, das Waisenhaus und das 

derzeitige Landwirtschaftsprojekt zur Selbstversorgung 
• Ausblick auf künftige Vorhaben 
Sie sind berührt von unserer Arbeit, möchten uns unterstüt-
zen oder vielleicht sogar selbst in unserer Initiative mithelfen? 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Es laden herzlich ein 
Ugandainitiative Bukoto-Schwaben mit den Kindern aus Bu-
koto und Buliro

 
 

     
 

      
     
     

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

    
 
 

    
 

    
    

 
    
 

 
 

   
   

 
 

   
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

 
 
 

Gemeinde Obermarchtal
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

einen Vorarbeiter /  
eine Vorarbeiterin (w/m/d) 

 für den gemeindlichen Bauhof
in Vollzeit.
Das Aufgabengebiet umfasst alle Arbeiten im Bereich der 
Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege, Unterhaltung 
von Straßen und Wegen, Gebäuden, Spielplätzen, Arbei-
ten im Bereich Wasserversorgung und Abwasser- entsor-
gung, Winterdienst sowie sonstige übliche Arbeiten im 
Bauhofbereich.

Ihr Profil:
•  Erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsaus-

bildung oder vergleichbare Qualifikation
• Führerschein der Klasse B oder vergleichbar
• Handwerkliche Kenntnisse und technisches Verständnis
•  Teamfähigkeit, Eigeninitiative sowie selbst- ständige 

und verantwortungsbewusste Arbeits- weise
•  Hohe Flexibilität und Bereitschaft, auch außer- halb der 

Dienstzeiten zu arbeiten

Unser Angebot:
•  Eine verantwortungsvolle, vielseitige und abwechs-

lungsreiche Stelle in einem motivierten und modernen 
Team

• Leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
•  Die im öffentlichen Dienst übliche zusätzliche Altersvor-

sorge
• Unbefristetes krisensicheres Arbeitsverhältnis
• Angenehmes Betriebsklima
• Gute Fortbildungsmöglichkeiten

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen bis 29.10.2023, am besten per 
E-Mail: gemeinde@obermarchtal.de oder postalisch an: 
Bürgermeisteramt Obermarchtal,
Herrn Bürgermeister Martin Krämer, 
Hauptstraße 21, 89611 Obermarchtal.

Für weitere Informationen steht Ihnen
Herr Bürgermeister Martin Krämer telefonisch unter 
07375-205 zur Verfügung.
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Gemeinde Obermarchtal 

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei zuverlässige  
Reinigungskräfte (m/w/d)

im Rahmen einer
geringfügigen Beschäftigung

für unseren Kindergarten und als Urlaubs- und Krankheits-
vertretung für andere gemeindeeigene Gebäude.

Haben Sie Interesse, dann melden Sie sich bei der Ge-
meindeverwaltung Obermarchtal, Hauptstraße 21, 89611 
Obermarchtal oder per E-Mail: gemeinde@obermarchtal.de
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne telefo-
nisch unter 07375/205 zur Verfügung.

Volkstrauertag Munderkingen /  
Totensonntag Rottenacker 
Aufruf zum Mitsingen im Männerprojektchor 
am Volkstrauertag/Totensonntag 
Wir bitten wieder alle sangesfreudigen Männer um Mitwirkung 
bei den Gedenkfeiern in Munderkingen am Volkstrauertag 
(19.11.2023 ca. 08:30 Uhr bis 11:00 Uhr) und am Totensonntag 
in Rottenacker (26.11.2023 ca. 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr). Seit 
Jahrzehnten wirkt ein Männerchor mit Gesang zur Verschö-
nerung der Gottesdienste bzw. Gedenkfeiern mit. 
Es sind 3 Chorproben angesetzt. Alle 3 Proben finden in Rot-
tenacker im Gemeindesaal des Rathauses, Bühlstraße 7, 
statt. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. Die erste Probe ist am 
03.11.2023, die zweite dann am 10.11.2023 und die letzte 
am 17.11.2023. 
Am Volkstrauertag 19.11.2023 findet um 08:15 Uhr im Rathaus 
in Munderkingen noch das Einsingen statt. Weitere Vorgänge 
werden dann vor Ort bekanntgegeben. 
Der Chor singt unter Leitung von Wolfgang Oberndorfer. 
Die Einladung zum Mitsingen gilt nicht nur in Rottenacker und 
Munderkingen, sondern auch an heutige und frühere Sänger 
aus Nachbargemeinden. 
Bitte geben Sie kurz Bescheid, ob Sie bei der Aufrechterhal-
tung dieser Sanges tradition erstmals oder erneut mithelfen 
wollen. 
Vielen Dank! 
Karl Hauler Thomas Schelkle Wolfgang Oberndorfer

„Et lux perpetua“ mit dem Konzertchor  
Oberschwaben und der Capella Novanta 
In zwei Konzerten am Samstag, den 4. November um 18 Uhr 
im Münster Obermarchtal sowie am Sonntag, den 5. Novem-
ber um 18 Uhr im Bibliothekssaal im Kloster Bad Schussenried 
werden aufgeführt: „Et lux perpetua - Und das ewige Licht 
leuchte ihnen“ von Gregor Simon, eine Streichersinfonie von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy sowie Musik für Flöte und Harfe. 
Karten für Obermarchtal zu 28, 23 und 18 € gibt es im Vor-
verkauf über: www.reservix.de sowie an der Abendkasse (ab 
17:15 Uhr). 
Karten für Bad Schussenried können reserviert werden unter 
Tel. 07583 9269140 (Neues Kloster) und gibt es an der Abend-
kasse (ab 17:15 Uhr). Der Eintritt ist 25 €. 
Für beide Konzerte gilt: Azubis und Studenten sind um  
5 €, Schüler ab 15 Jahre um 10 € ermäßigt. Schüler bis  
14 Jahre haben freien Eintritt. 
 
Einladung zur Metzelsuppe  
nach Rupertshofen 
Am Sonntag, den 29. Oktober 2023 im Bürgerhaus Ruperts-
hofen 
Ab 10.30 Uhr gibt es Schlachtspezialitäten wie Kesselfleisch, 
Schlachtplatte, Blut- und Leberwurst und alternativ Schnit-
zel und Schweinebraten, sowie abends frische Tellersulz und 
Vesperteller. 
Nachmittags wird Kaffee und Kuchen angeboten. 
Dazu lädt herzlich ein die Freiwillige Feuerwehr Rupertshofen
 
Was macht der Chor fEinklang in der Zeit  
zwischen den größeren Auftritten? 
Er macht kleine Auftritte. 
Los ging es am Freitag, dem 29. September, um 17 Uhr in der 
Ehinger Liebfrauenkirche. Auf Einladung der Ortsgruppe Ehin-
gen der Frauenselbsthilfe Krebs (FSH) gestaltete der Chor eine 
Lucia Andacht mit. Lucia, die ihren Weg zu den Bedürftigen mit 
auf dem Kopf befestigten Kerzen erleuchten musste, ist die 
Namensgeberin dieser weltweiten Aktion im Monat Oktober.
Mit dieser Andacht erinnern die Mitglieder der FSH daran, dass 
täglich noch immer 49 Frauen in Deutschland an Brustkrebs 
sterben. An diese Toten sollten die während der Andacht an-
gezündeten 49 Kerzen erinnern.
Die Andachtstexte, gesprochen von Mitgliedern der Selbsthil-
fegruppe sowie der Pastoralreferentin Ulrike Krezdorn, wurden 
vom fEinklang, unter der Leitung von Blanka Wiedergrün, mit 
einfühlsamen Liedern untermalt. 
Weiter ging es am Sonntag, dem 8. Oktober mit dem jährlichen 
Familienausflug des fEinklang der von den Chormitgliedern 
Maria Schaible und Peter Ostertag organisiert worden war. 
Morgens stand als Erstes das Weißwurstessen im Brauhaus 
Bad Schussenried auf dem Programm.
Danach ging es ins Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach 
bei Bad Schussenried. Wegen der vielen Teilnehmer, 56 Perso-
nen, mussten für die Führungen drei Gruppen gebildet werden.
Die älteren Teilnehmer erinnerten sich an vieles, was ihnen 
aus ihrer Kindheit bekannt war. Die Jüngeren haben während 
der Besichtigung der Häuser, Stallungen und Werkstätten viel 
Neues erfahren dürfen. Auch für die Kinder gab es keine Lan-
geweile, da es viele Tiere zu streicheln gab und es ein extra 
Kinderprogramm gibt.
Es folgte ein Besuch in der „schönsten Dorfkirche der Welt“ in 
Steinhausen. Die Führerin sorgte dafür, dass alle Blicke nach 
oben zu den Deckenfresken und Stuckarbeiten gingen, denn 
dort warteten zahlreiche Details auf die Besucher.
Die Gelegenheit, in einem solchen Gottesraum singen zu dür-
fen, ließen sich die fEinklängler nicht entgehen. Nach dem 
Vortrag einiger Lieder wurde der Chor eingeladen, an einem 
offiziellen Anlass aufzutreten. 
Den Tagesabschluss, mit Vesper und Gesang, bildete die Ein-
kehr im Gasthaus Löwen in Oggelshausen.

 
 

     
 

      
     
     

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

    
 
 

    
 

    
    

 
    
 

 
 

   
   

 
 

   
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

 
 
 

Gemeinde Obermarchtal
Bei der Gemeinde Obermarchtal ist für das 
Kindergartenjahr 2024 / 2025 die
Stelle als Anerkennungsprakti-
kant/-in (m/w/d)

im Kindergarten zu besetzen.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
05.11.2023, per E-Mail: gemeinde@obermarchtal.de oder 
postalisch an: Bürgermeisteramt Obermarchtal, Herr Bür-
germeister Martin Krämer, Hauptstraße 21, 89611 Ober-
marchtal.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister 
Krämer gerne telefonisch unter 07375-205 zur Verfügung.
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Dieser Tag stand wieder ganz unter dem Motto des Chors, 
„Singen mit Niveau und in fröhlicher Gemeinschaft“. 
Reinhard Höser
Pressewart
 
RockBar – Unplugged 2023 in Öpfingen 
Am Samstag, 25. November um 20 Uhr, tritt die Band RockBar, 
in Öpfingen im Mehrzweckraum der Schule auf. 
RockBar spielt die erfolgreichsten Songs der vergangenen 
Jahrzehnte. Lassen Sie sich überraschen und begeistern, wie 
RockBar Sie mit mehrstimmigem Gesang, akustischen Inst-
rumenten wie Gitarren, Klavier, Bass sowie Percussion durch 
unterschiedlichen Musikgenres mitnimmt.
Den vier Musikern merkt man bei ihren Auftritten die Spiel-
freude und den Spaß an der Musik an. Seien Sie also dabei 
und lassen Sie sich dieses besondere Konzert nicht entgehen. 
Die Tür zum Mehrzweckraum ist ab 19 Uhr geöffnet. Der Mu-
sikverein Öpfingen übernimmt vor und nach dem Konzert die 
Bewirtung, dabei ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Im Anschluss an die musikalische Darbietung von RockBar 
freuen wir uns, wenn Sie den Abend gemütlich an der Bar bei 
einem Aperol, Sekt oder auch Bier ausklingen lassen. 
Karten für diesen Event gibt es ausschließlich im Vorverkauf. 
Diese sind für 10 Euro im Rathaus Öpfingen, Telefon 07391 
70840, erhältlich. (Eventuell noch verfügbare Restkarten für 
12 Euro an der Abendkasse)

Flohmarkt und Metzelsuppe in der  
Mehrzweckhalle Aßmannshardt 
Samstag, 28.10.2023 Flohmarkt 
Von 8.00 – 14.00 Uhr Verkauf in und um die Halle. 
Für Verpflegung ist gesorgt, außerdem gibt es wieder unser 
leckeres Kuchenbuffet. 

Sonntag, 29.10.2023 Metzelsuppe 
10.30 Uhr Familiengottesdienst in der Mehrzweckhalle 
ab 11.30 Uhr Metzelsuppe mit einer großen Auswahl an Spei-
sen. Für die musikalische Umrahmung sorgt der Musikverein 
Aßmannshardt 
ab 12 Uhr Kuchenbuffet

Kleintierzuchtverein Z488 Warthausen e.V. 
Kleintierausstellung mit Metzelsuppe 
am 28./29. Oktober 2023 
Am Samstag, 28. Oktober und Sonntag, 29. Oktober fin-
det die traditionelle Kleintierausstellung mit Metzelsuppe des 
Kleintierzuchtvereins Warthausen statt. Das Vereinsheim und 
die Ausstellungshalle sind am Samstag ab 11 Uhr und am 
Sonntag ab 10 Uhr für Sie geöffnet. Es warten Enten, Hühner 
und Tauben sowie Kaninchen in unterschiedlichen Rassen 
und Farbenschlägen auf Sie. Mit Saumagen (nur Sonntag), 
Schlachtplatte und Kesselfleisch ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. 
Wir heißen Sie herzlich Willkommen und freuen uns über Ihr 
Kommen. 
Ihre Kleintierzüchter

Herzliche Einladung zum Jahreskonzert 
des Musikvereins Reutlingendorf 
am Samstag, 04. November 2023 ab 20:00 Uhr in die Ge-
meindehalle Obermarchtal einladen. 
Das Konzert gestalten wir zusammen mit dem Musikver-
ein Griesingen und unserer Gemeinschaftsjugendkapelle 
Reutlingendorf / Zell - Bechingen / Zwiefaltendorf / Ober-
marchtal. 
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste, mit denen wir einen 
schönen, musikalischen Abend verbringen dürfen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Musikverein „Frohsinn“ Reutlingendorf

Musikverein Unlingen e.V. veranstaltet wieder 
Hähnchensonntag To Go 
Im November bietet der Musikverein Unlingen e.V. beim Hähn-
chensonntag To Go wieder Speisen zur Abholung an. Ein Ver-
zehr vor Ort ist leider nicht möglich. 
Für folgende Tage können Sie Hähnchen und Pommes be-
stellen: 
• Samstag, 04.11.2023 17:30 – 19:30 Uhr 
• Sonntag, 05.11.2023 11:00 – 13:00 Uhr 
Bestellen können Sie die Klassiker Hähnchen und Pommes 
zur Abholung wieder telefonisch am Dienstag, 31. Oktober in 
der Zeit von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Tel. 07371 8969 oder 
Tel. 07371 9568113 oder online unter 
www.musikverein-unlingen.de 
Der Verein bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung und 
freut sich auf Ihre Bestellung.
 
Gastschüler aus Brasilien suchen die  
Gastfamilien in Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer 
Schule aus Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa für den Zeitraum von 16.01. – 29.02.24  nette Gastfami-
lien. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt:  DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
 

Kontenklärung: So prüfen Sie den  
Versicherungsverlauf Ihrer Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. 
Aber nicht nur: Rentenpunkte gibt es zum Beispiel auch für 
die Kindererziehung. Damit unterm Strich das herauskommt, 
was zusteht, braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
in der Regel noch Informationen. Mit der sogenannten Kon-
tenklärung können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf kor-
rigiert werden.

Wen betrifft die Kontenklärung und warum ist sie so wichtig?
Ein vollständiges und aktuelles Versicherungskonto ist die 
Grundlage für aussagekräftige Rentenauskünfte und Renten-
informationen. Das Versicherungskonto enthält alle Zeiten, die 
für die Rente wichtig sind. Dazu gehören neben Beitragszeiten 
zum Beispiel auch Schul-, Arbeitslosigkeits-, Krankheits- und 
Kindererziehungszeiten. Nicht alle diese Zeiten liegen der ge-
setzlichen Rentenversicherung automatisch und korrekt vor. 
Mit der Kontenklärung können Versicherte möglichst durch-
gängig alle rentenrelevanten Stationen nachweisen.

Muss ich die Kontenklärung beantragen oder meldet sich 
die Rentenversicherung?
Die Rentenversicherung meldet sich regelmäßig automatisch 
– das erste Mal, wenn man 43 Jahre alt ist. Ab einem Alter 
von 55 Jahren wird alle drei Jahre eine Rentenauskunft mit 
persönlichem Versicherungsverlauf zugeschickt. Jeder kann 
aber auch selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf 
Kontenklärung stellen. Am einfachsten und schnellsten geht 
das über die Online-Services auf der DRV-Homepage unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services.

Gibt es Fristen und wie schnell muss man reagieren?
Wird man von der Rentenversicherung angeschrieben, sollte 
man innerhalb von sechs Monaten antworten. Keine Panik 
allerdings: Wenn man Dinge nachreichen will, kann man das 
selbstverständlich auch später noch machen.
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Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des Verlaufs be-
sonders wichtig?
Am besten geht man chronologisch vor. Arbeitsjahre zählen ab 
dem ersten Beitrag, Schul- und Studienzeiten ab dem 17. Le-
bensjahr. Anhand des zugesandten Verlaufes sollte man Zeile 
für Zeile prüfen, ob alle Monate und Jahre aufgeführt wurden. 
Gerade von Schule und Studium liegt der DRV nichts vor. Wer 
keine Nachweise mehr hat, kann beim Landesschulamt oder 
der Ausbildungsstätte nachfragen.
Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor allem den Passus 
»Kindererziehungszeit« im Blick haben und diese Zeit bean-
tragen. Denn sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt 
des Kindes bekommt ein Elternteil rund einen Rentenpunkt 
pro Erziehungsjahr gutgeschrieben. Für die ersten zehn Jahre 
nach der Geburt können außerdem Kinderberücksichtigungs-
zeiten angerechnet werden.
Zeiten der Berufsausbildung werden bei der Rentenberech-
nung besonders bewertet. Aus diesem Grund sollte man da-
rauf achten, dass diese Zeiten auch im Versicherungsverlauf 
als berufliche Ausbildung gekennzeichnet sind.

Wo können Lücken entstehen?
Lücken können in Zeiten entstehen, in denen man sich eine 
private Auszeit genommen oder während einer selbständigen 
Tätigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. Diese Zeiten werden für 
die Rentenberechnung nicht gewertet, da die Höhe der Rente 
größtenteils von den gezahlten Beiträgen abhängt. Am besten 
listen Versicherte aber alle Zeiten auf, um sicher zu sein, dass 
nichts unter den Tisch fällt.

Wo bekomme ich Hilfe?
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der Rentenversi-
cherung unter 0800 1000 48024. Auch Beratungen vor Ort in 
einem Regionalzentrum oder einer Außenstelle der DRV Ba-
den-Württemberg sind möglich. Anträge auf Kontenklärung 
nehmen außerdem die Ortsbehörden der Gemeinden auf und 
leiten diese an die DRV weiter.
 

Halloween: Spaß ist erlaubt, Straftaten nicht! / 
Die Polizei mahnt zur Vernunft. 
Spaß ist, wenn alle lachen. 
Ende Oktober ist die Zeit der Zombies und Geister. Vor al-
lem Kinder verkleiden sich und freuen sich auf Süßigkeiten. 
Die Nacht auf Allerheiligen wird in dieser Beziehung immer 
beliebter. Doch kann es ernsthafte Folgen haben, wenn da-
bei übertrieben wird. „Die Scherze sollen nicht zu Straftaten 
werden“, warnt die Polizei. Sobald die Gefahr besteht, dass 
eine Sache beschädigt oder gar ein Mensch verletzt werden 
könnte, macht sich der Verursacher meist strafbar. Und eine 
Straftat wird von der Polizei konsequent verfolgt. 
Der Appell der Polizei erfolgt aus gutem Grund. In den vergan-
genen Jahren häuften sich Anfang November die Anzeigen. 
Zerkratzte Autos, eingeschlagene Scheiben und brennende 
Container sind nämlich alles andere als lustig. Das ist gefähr-
lich und führt zu hohen Schäden. Deshalb werden die Beamten 
dem mit verstärkten Kontrollen entgegenwirken. 
Die Polizei bittet auch Eltern ihren Kindern den Ernst der Lage 
zu erklären. Sie sollen deutlich machen, wo die Grenze erreicht 
ist. Der Nachwuchs muss wissen, dass ihr Handeln bei ande-
ren zu Problemen führen kann.
 

Öffnungszeiten der Postagentur Oberstadion 
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di.  14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi.  09.00 bis 11.00 Uhr 
  14.00 bis 16.30 Uhr 
Do.  14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr.  09.00 bis 11.00 Uhr 
  14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa.  08.30 bis 11.30 Uhr 

  
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar. 
  
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!!
Oberhemd 4,00 Euro  
gewaschen und handgebügelt 
  
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ewa Michna, Ariane Schelkle

 

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 03.11.2023
Redaktionsschluss 31.10.2023, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

 

IMMOBILIEN ANKAUF

IMMOBILIENMARKT
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Farbe, Tapete, Renovierung
Malerbetrieb Schwab, Häldele 5,

88448 Attenweiler.

Tel.: 07357 / 9207531

www.info-maler-schwab.de

Ein Unternehmen der EnBW

Team-Connect UG · Staig 26/1 · 88287 Grünkraut
Telefon 0751 958896-80 · E-Mail info@team-connect-adk.de
www.team-connect-adk.de

Tschüss digitale Grenzen: Mit dem Highspeed-Internet der NetCom BW 
genießen Sie Ihre Freizeit und bleiben auch im Homeoffice stets flexibel 
erreichbar.

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter: www.netcom-bw.de.
Gerne berät Sie unser Vertriebspartner zu den angebotenen 
Produkten.

Schnelles Internet 
für die Region

Bereits Kunde? 
Einfach im 

Kundenportal 
upgraden!

 

  

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Wir suchen zum 01.01.2024:
Servicekraft Gastronomie in unserem Seminarhotel

(m/w/d)
Sie haben Spaß an Kontakt mit den verschiedensten Menschen, haben auch mal un-
konventionelle Lösungen auf Lager, tragen gerne Eigenverantwortung und sind den-
noch ein flexibler Teamplayer?
Interesse geweckt? Wir freuen uns genau auf Sie!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-mail 
als pdf-Datei an:
Bettina Preiß, b.preiss@zimmererzentrum.de 

Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 44091 - 50
www.zimmererzentrum.de

  Charakterkopf gesucht

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGENSTELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


